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Westfalentherme eröffnet 
neuen Waldgarten

Größte Saunalandschaft in Nordrhein-Westfalen

Über den Innenhof mit den sichtgeschützten Aussen-
pools geht der Blick auf die große Rutsche der Therme 
im klassischen Badebereich. Fotos: Herbert Gruber

Bad Lippspringe. Mit 8000 Quadrat-
metern gehört die neue Saunaland-
schaft der Bad Lippspringer Westfa-
lentherme jetzt sogar zu den größten 
in Deutschland. Im neuen Waldgarten 
am Kurwald treffen sich moderne 
Architektur und Natürlichkeit zu einer 
harmonischen Synthese. Besonders 
der Naturpool im Zentralbereich trägt 

Auf der neu gestalteten Fläche wäh-
len die Saunagäste zwischen dem 
Saunahaus und dem Waldhaus. Da-
zwischen kann man sich nicht nur 
traditionell kalt abkühlen. Ein Therma-
pool mit 33 Grad warmem Wasser er-
möglicht es auch, sich wieder durch-
zuwärmen. Modern eingerichtete 
Waldsuiten können für einen Tag von 
Besuchern gebucht werden. Auch 
das leibliche Wohl kommt nicht zu 
kurz, denn das neue Waldbistro bietet 
80 Plätze für den gesamten Saunabe-
reich. Dort gibt es alpenländische Kü-
che, regionale Speisen und ein große 
Auswahl an Getränken.

Freude im Familienkreis v.li.: Coco Stork, Nadine Bömer, Justine Leibold, Aurelien Leibold, 
Norbert Leibold, Heribert Stork, Robin Stork, Fabienne Leibold, Regina Stork, Britta Stork 
und Tristan Stork.

eine in Bad Lippspringe bekannte 
Handschrift: Mit der Gestaltung der 
Außenanlagen beauftragte die West-
falentherme nämlich den Landes-
gartenschau-Chefplaner A.W. „Addi“ 
Faust von den Landschaftsarchitek-
ten Sinai aus Berlin. Der Geschäfts-
führer und Eigentümer der Westfalen-
therme, Robin Stork, investierte rund 

sieben Millionen Euro 
in die Erweiterung der 
Saunalandschaft. Als 
Besonderheit nannte 
er „die Liberalisierung 
des Saunabadens“. Den 
Gästen ist es künftig 
freigestellt, ob sie in 
Badekleidung oder eben 
unbekleidet in die Sau-
na gehen wollen. Die 
Größe des neuen Areals 
gebe genügend Mög-
lichkeit für Abstand in 
Coronazeiten und Tole-
ranz gegenüber anderen 
Besuchern. 

Zur Eröffnung mit geladenen Gästen 
gratulierten auch Bürgermeister And-
reas Bee und sein gewählter Nachfol-
ger Ulrich Lange. Ebenso wie Robin 
Stork hob Ulrich Lange die Bedeutung 
des Unternehmens Westfalentherme 
für den Tourismus-, Wellness- und 
Gesundheitsstandort Bad Lippspringe 
hervor.

Die zünftige Erdsauna lässt das finnische Vorbild erkennen.

NEUERÖFFNUNG 
in Bad Lippspringe
Detmolder Str. 46a

Weitere Informationen

auf Seite 7

Wir freuen uns auf Sie!

http://www.makimaki.de
http://www.kunsthandel-hagedorn.de
http://www.hofbaeckerei-niermann.de 
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TAG DES
GRABSTEINS

„Tag des Grabsteins“: bewährte Trauerrituale geben Halt
Deutsche Friedhofskultur ist seit 2020 immatrielles UNECSO-Kulturerbe

Tage der Erinnerung zum Verlust eines 
geliebten Menschen sind für Millionen 
von Angehörigen sehr wichtig. Dabei 
spielt der Gedenkstein weiterhin eine 
zentrale Rolle. Am Samstag, den 17. 
Oktober 2020 steht er daher beim „Tag 
des Grabsteins“ einen Tag lang im Mit-
telpunkt. Zum dritten Mal seit der Pre-
miere 2018 können sich Interessier-
te bundesweit bei ihrem Steinmetz vor 
Ort über den Grabstein informieren, sei 
es zur möglichen Gestaltung, zu Preisen 
oder zu seiner Geschichte. Das Jahr 
2020 ist für das deutsche Friedhofswe-

sen als Ganzes ein historisches Jahr. Im 
März beschloss die Kultusministerkon-
ferenz auf Empfehlung der Deutschen 
UNESCO-Kommission, dass die Fried-
hofskultur in Deutschland als immatriel-
les Kulturgut aufgenommen wird. Dies 
zeigt, wie wichtig die bewährten Trau-
errituale und -formen hierzulande sind.

Grabsteine haben lange Tradition
Grabsteine haben sich in verschiedenen 
Kulturen und Religionen weltweit zu ei-
nem sichtbaren Zeichen des Andenkens 
und der Dankbarkeit entwickelt. Damals 

wie heute geben Rituale und Symbo-
le den Menschen Halt, vor allem dann, 
wenn nur noch die Erinnerung lebt. Das 
Grab ist der zentrale Ort der Erinnerung 
sowie ein Ort, an dem Trauer erlebt und 
verarbeitet werden kann. Der Besuch an 
der Grabstätte ist daher ein wichtiges 
und zentrales Element für die Trauer-
bewältigung. Begleitet wird der Besuch 
oft von kleinen, verinnerlichten Ritualen, 
etwa der Entzündung eines Grablichtes 
für die Verstorbenen. Die Forschung hat 
zweifelsfrei nachgewiesen, dass diese 
Rituale helfen, bei Verlust eines gelieb-
ten Menschen besser zurecht zu kom-
men. Sie sind ein Bedürfnis und können 
am Friedhof individuell gelebt werden. 
Die meisten Angehörigen wünschen 
sich eine personenbezogene Grabge-
staltung, die den menschlichen Bedürf-
nissen entgegenkommt, um für Verstor-
bene noch "etwas tun zu können".

Initiator Hanel ist Experte für die 
Grabmalgestaltung 
Mit dem Tag des Grabsteins möchte In-

itiator und Friedhofsexperte Alexander 
Hanel nun dieses Zeichen der Erinne-
rung in den Mittelpunkt stellen.

Hanel ist Friedhofsexperte und Stein-
metz. Er hat den Friedhofskulturkon-
gress, einen Fachkongress über die Zu-
kunft der Friedhöfe, ins Leben gerufen 
und schuf mit Rokstyle das erste Fa-

shionlabel für Grabsteine. Für dieses 
erhielt er mehrere Preise für Innovati-
on, Design, Nachhaltigkeit und Qualität, 
wie beispielsweise den German Brand 
Award, den German Design Award, den 
Plus X Award, den Bestattungen Award 
und den Green Product Award. 
Mehr Informationen zum Tag des Grab-
steins unter www.tagdesgrabsteins.de.

Foto: Rokstyle 

Wunderschöner Gartenherbst
Mit intensiven Blütenfarben und interessanten Blattformen bringen die Klassiker 

unter den Spätblühern herbstliche Stimmung auf Balkon und Terrasse.
Im Herbst wird das Wetter grauer, die 
Tage kürzer und viele Pflanzen gehen in 
die Winterruhe. Zum Glück gibt es aber 
auch für diese Jahreszeit attraktive Blu-

• Generell wachsen Pflanzen – auch 
Spätblüher – in der kalten Jahreszeit 
nicht mehr stark: Man sollte daher von 
Anfang an recht dicht pflanzen. Dazu 
kann man ruhig den Wurzelballen et-
was lockern und drücken. Geringe-
res Wachstum bedeutet auch weniger 
Nährstoffbedarf – das Düngen kann 
man sich also sparen.
• Da die Sonne nicht so intensiv 
scheint, sind auch vollsonnige Stand-
ort kein Problem für den Kübel. Zu dun-
kel sollte er dagegen gerade im Winter 
nicht stehen – jeder Sonnenstrahl zählt.
• In kalten Regionen kann man die 
Töpfe im Winter mit etwas Reisig oder 
Tannengrün und Jute schützen. Gera-
de bei starkem Frost und starker Son-
ne gefriert sonst die Bodenfeuchte im 

Topf, und die Pflanze vertrocknet. Mit 
einer hübschen Schleife gebunden 
sieht dieser Schutz schön weihnacht-
lich aus.

Wer länger etwas von dem Topf haben 
möchte, für den haben die Profigärt-
ner von „Blumen – 1000 gute Gründe“ 
einen zusätzlichen Tipp: Als unterste 
Schicht kann man direkt Blumenzwie-
beln fürs Frühjahr setzen. Mit der La-
sagne-Methode lässt sich die Blütezeit 
noch verlängern: Ganz unten setzt man 
hierfür die spät austreibenden Tulpen-
zwiebeln, darüber Narzissen oder Hy-
azinthen und als oberste Schicht die 
frühen Krokusse. So kann man sich 
im Gartenherbst schon auf den Früh-
ling freuen!

GARTEN IM HERBST

men und Pflanzen. Besonders schön 
sind jetzt Kombinationen aus Blüten, 
Blättern und Halmen. Die Gartenexper-
ten von „Blumen – 1000 gute Gründe“ 

empfehlen ein paar Klassiker:
Blütenstars im Herbst sind sicher die 
bekannten Herbst-Chrysanthemen 
(Chrysanthemum) und Astern mit ihren 
sternförmigen Blüten, die die Stauden 
in großer Zahl bedecken. Ebenfalls eine 
tolle Flächenwirkung haben Heide-Ge-
wächse (Erica und Calluna), die über 
und über in einer Farbe blühen. Beru-
higung ins Arrangement bringt man 
mit Blattschmuckpflanzen in kühleren 
Tönen. Hierfür sind zum Beispiel Zier-
kohl (Brassica oleracea), Silber-Greis-
kraut (Jacobaea maritima) oder Pur-
purglöckchen (Heuchera) gut geeignet. 
Ziergräser sorgen mit ihren schmalen 
Halmen für Abwechslung – und sehen 
vor allem mit funkelndem Raureif im 
Winter bezaubernd aus. Ebenfalls eine 
interessante Wuchsform hat die silb-
rige Stacheldrahtpflanze (Leucophy-
ta brownii).

Damit die Arrangements trotz der her-
ausfordernden Bedingungen im Herbst 
gut aussehen, gibt es beim Pflanzen 
ein paar Punkte zu beachten:
• Im Herbst und Winter stehen Töpfe 
oft nasser als im Sommer, da es mehr 
regnen kann und die Sonne weniger 
trocknet. Deshalb ist eine gute Draina-
ge besonders wichtig, zum Beispiel mit 
einer Schicht Blähton unten im Topf.

Foto: Blumen – 1000 gute Gründe

http://www.dutschke-container.de
http://www.zum-staudengarten.de
http://www.steinbildhauerei-ernst.de
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VERANSTALTUNGS-
KALENDER

JEDEN TAG
	 Kürbisfestival, Gartenschau (geht bis zum 31.10.2020)

MITTWOCH, 07. OKTOBER 2020
16.00 Uhr	 Lichterfeier, Friedenskapelle
19.00 Uhr	 Vorsorgevollmacht - Betreuungsverfügung - Patientenverfügung, 	
	 Anmeldung erforderlich, Kaiser-Karls-Trinkhalle, Lange Str. 29 a
19.30 Uhr	 The Secret - Das Geheimnis, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 08. OKTOBER 2020
09.00  Uhr	 Nordic-Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren), 
	 Treffpunkt: Eingang Freibad
19.00 Uhr	 Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus

FREITAG, 09. OKTOBER 2020
14.00 Uhr	 Boule für Jedermann, Arminiuspark
19.00 Uhr	 Lesung mit Christiane Höhmann, 
	 Anmeldung: Buchhandlung Waltemode, Marktstr. 1, Tel. 05252/6686 
	 oder buchhandlung.waltemode@t-online.de, Prinzenpalais, 		
	 Arminiuspark 11
19.30 Uhr	 Stage Mother, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

SAMSTAG,10. OKTOBER 2020
11.00 Uhr	 Kürbisfestival: Schnitzfestival Riesenkürbisse, Gartenschau
15.00 Uhr	 Kürbisfestival: Kürbis-Führungen, Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne
16.00 Uhr	 Rosenkranzandacht: Betrachtung von Geheimnissen des 		
	 öffentlichen Wirkens Jesu, Friedenskapelle

SONNTAG, 11. OKTOBER 2020
11.00 Uhr	 Kürbisfestival: Schnitzfestival Riesenkürbisse, Gartenschau

MITTWOCH, 14. OKTOBER 2020
19.30 Uhr	 Stage Mother, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 15. OKTOBER 2020
09.00  Uhr	 Nordic-Walking (nicht nur) für Seniorinnen und Senioren), 
	 Treffpunkt: Eingang Freibad
19.00 Uhr	 Feierabend-Radtouren, Treffpunkt: Rathaus

FREITAG, 16. OKTOBER 2020
14.00 Uhr	 Boule für Jedermann, Arminiuspark
19.30 Uhr	 Meine wunderbar seltsame Woche mit Tess, 
	 Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

SAMSTAG, 17. OKTOBER 2020
14.00 Uhr	 Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markzplatz
15.00 Uhr	 Kürbisfestival: Kürbis-Führungen, Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne

SONNTAG, 18. OKTOBER 2020
11.00 Uhr	 Kürbisfestival: Faszination Heilwald, Gartenschau
14.00 Uhr	 Gärtnerführung in der Gartenschau, Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne

MONTAG, 19. OKTOBER 2020
14.00 Uhr	 Kinder-Führung: Den Dinos auf der Spur, 
	 Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne

MITTWOCH, 21. OKTOBER 2020
14.00 Uhr	 Kinder-Führung: Den Dinos auf der Spur, 
	 Treffpunkt: NIEWELS-Fontäne
19.30 Uhr	 Meine wunderbar seltsame Woche mit Tess, 
	 Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

Gärtnerische Führungen 
im Heilwald Bad Lippspringe

Wechselnde Angebote an
jedem Sonntag um 14.00 Uhr in der Gartenschau

Bad Lippspringe. Neben zahlreichen 
gesundheitsfördernden und therapeu-
tischen Angeboten gibt es im Heilwald 
Bad Lippspringe auch gärtnerische 
Führungen. An jedem Sonntag-Nach-
mittag um 14.00 Uhr haben Besu-
cher die Möglichkeit, in die einzigarti-
ge Pflanzenwelt der Gartenschau Bad 
Lippspringe einzutauchen. Treffpunkt 
ist jeweils die NIEWELS-Fontäne.
Neben der klassischen Gelände-Füh-
rung, bei der die Teilnehmer die Se-
henswürdigkeiten der Gartenschau 
kennenlernen (nächster Termin: 11. 
Oktober), gibt es auch eine Führung 
zum Thema „Blüten und Bäume“. Gäs-

teführerin Rita Gimmler versorgt die 
Teilnehmer in 90 Minuten mit zahlrei-
chen interessanten Informationen zu 
Standorten, Blütezeit, Vermehrungs-
verhalten und auch Heilwirksamkeit 
ausgewählter Bäume, Blumen und 
Stauden. Da sich der Wechselflor in 
den Gartenschau-Beeten den Jahres-
zeiten anpasst, gibt es immer wieder 
Neues zu entdecken. 
Großer Beliebtheit erfreuen sich auch 
die Führungen mit Gärtnermeister Ralf 
Biermeier. Er entführt die Teilnehmer 
regelmäßig in die außergewöhnliche 
Pflanzenwelt auf dem Gartenschau-
Gelände und lässt sie an seinem Ex-

pertenwissen teilhaben. Er verrät, wie 
die Gartenschau-Gärtner arbeiten und 
beantwortet darüber hinaus die gärt-
nerischen Fragen der Besucher. Am 
Sonntag, 18. Oktober, um 14.00 Uhr 
findet diese Führung zum nächsten 
Mal statt. 
Die Teilnahme an allen Gartenschau-
Veranstaltungen ist für Jahreskarten-
Inhaber kostenfrei. Alle anderen zah-
len während der Hauptsaison bis Ende 
Oktober 9,50 Euro für die Tageskarte. 
Darüber hinaus gibt es attraktive Fami-
lientickets. Nähere Informationen dazu 
gibt es online unter www.gartenschau-
badlippspringe.de. 

Pressemitteilung der Partei „Die Linke“ Bad Lippspringe

Linksfraktion stellt Weichen 
für neue Legislatur 

Bad Lippspringe. Um schnell hand-
lungsfähig zu werden hat die Ba-
destädter Linksfraktion gut zwei Wo-
chen nach der Kommunalwahl zur 
Klausurtagung geladen. Mehmet Ali 
Yesil wurde einstimmig zum Frakti-
onsvorsitzenden wiedergewählt. Neu 
ist Katharina Lücke als Stellvertreterin, 
die erstmals im Stadtrat sitzen wird. 
In einer ersten Wahlanalyse wurde 
das Ergebnis eingeschätzt. Entgegen 
dem Landestrend lag das Wahlergeb-
nis in Bad Lippspringe deutlich darü-
ber und es konnten die beiden Man-
date gehalten werden. „Mit unserer 
Klausurtagung haben wir unsere poli-
tischen Schwerpunkte für dieses und 
nächstes Jahr gesetzt. So wollen wir 
einerseits das Thema Arbeit in den Fo-

Foto: DIE LINKE. OV Bad Lippspringe

hinschauen und den Beschäftigten zur 
Seite stehen. Andererseits wollen wir 
den Klima- und Umweltschutz stärker 
berücksichtigen.“, so Mehmet Ali Ye-
sil. Katharina Lücke ergänzt: „Außer-
dem wollen wir uns weiterhin für die 
Auguste-Viktoria-Klinik einsetzen. Die 
Wahlen sind vorbei und nun müssen 
den Worten Taten folgen. Der Brand 
ein Tag nach der Wahl macht das noch 
einmal deutlich!“ Da noch nicht be-
kannt ist, ob die bisherigen Ausschüs-
se bestehen bleiben oder neu aufgeteilt 
werden, konnten noch keine sachkun-
digen Bürger*innen benannt werden. 
Die bisherigen Mitwirkenden bleiben 
aber der Fraktion erhalten und freuen 
sich auf die Arbeit in den kommenden 
Jahren. 

kus rücken. Gerade durch die laufen-
den Tarifverhandlungen im öffentlichen 
Dienst wollen wir genauer beim MZG 

35. Benefizkonzert des Kolping Musikvereins – 
„anders, offen und sicher“

Bad Lippspringe. Auch in dem Co-
ronajahr 2020 soll die gute Tradition 
eines jährlichen Benefizkonzerts des 
Kolping Musikvereins Bad Lippsprin-
ge fortgesetzt werden.  Zum 35. Mal 
wird es ein Benefizkonzert geben, al-
lerdings den aktuellen Umständen 

entsprechend angepasst.
Am Samstag, den 10.10.2020, prä-
sentieren sich die Musikerinnen und 
Musiker des Kolping Musikvereins 
vor dem Kongresshaus im Armini-
uspark Bad Lippspringe. Gestartet 
wird um 15.00 Uhr mit einem Gottes-

dienst unter freiem Himmel unter Mit-
wirkung von Pfarrer Georg Kersting. 
Nach einer kleinen Umbaupause fin-
det ein etwa einstündiges Konzert am 
gleichen Ort statt. Der Musikverein 
richtet eigens dafür eine Fläche und 
Bühne ein, an denen pandemiebe-
dingt die allgemeinen Coronaschutz-
regeln gelten. Der Mund- und Nasen-
schutz ist bis zum jeweiligen Platz zu 
tragen. Daneben werden – für eine 
mögliche Rückverfolgung - die per-
sönlichen Daten am Sitzplatz erho-
ben.
Erstmals wird der neue musikali-
sche Leiter, Magnus Schröder, den 
Taktstock führen. Seit dem Ende 
der diesjährigen Sommerferien gibt 
er im Musikverein die Richtung vor. 
Bitte lassen Sie sich überraschen 
und freuen Sie sich auf einen bun-
ten Strauß an bekannten und neuen 
Melodien.

Ein Karten-
vorverkauf fin-
det nicht statt. 
Ebenso wird 
kein Eintrittsgeld 
erhoben.  Die 
aus den vergan-
genen Jahren 
bekannte Spen-
dentrommel wird 
am Ausgang auf-
gestellt. Der Er-
lös soll für die 
Ausbi ldungsar-
beit im eigenen 
Musikverein ein-
gesetzt werden.
Wir laden alle In-
teressierte und 
Gäste der Bade-
stadt herzlich ein 
und freuen uns auf 
Ihren Besuch.
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NEUERÖFFNUNG in Bad Lippspringe

Echtes Bäckerhandwerk aus Tradition
„Zeit ist die wichtigste Zutat!“

Am 1. Oktober hat die Hofbäckerei Niermann in Bad Lippspringe 
ihre 19. Filiale eröffnet. Direkt an der Detmolder Straße, gegenüber 
der Shell-Tankstelle, bereichert das Traditionsunternehmen nun das 
Angebot in der Badestadt. Echtes, traditionelles Bäckerhandwerk, 
das jedem Freund köstlich frischer Backwaren wahre Freude be-
reitet, zeichnet den Familienbetrieb aus Delbrück-Sudhagen schon 
seit etlichen Jahren aus. Nach dem Motto „Zeit ist die wichtigste 
Zutat“ steht bei der Hofbäckerei Niermann Qualität stets an erster 
Stelle.

Beste Rohstoffe und Familienrezepte 
sorgen, von Hand verarbeitet, täglich für 
gute Backwaren. Beim Brot backen wird 
beispielsweise ganz traditionell noch der 
Drei-Stufen-Sauerteig verwendet, welcher 
dem Brot bei der Hofbäckerei Niermann 
seinen besonders guten Geschmack und 
lange Haltbarkeit verleiht. Bernhard und 
Andreas Niermann lieben ihr Handwerk 
und die Arbeit in der Backstube, was man 
dem umfangreichen Sortiment an aroma-
tischen Brotsorten, Brötchen und allen 
anderen Backwaren der Hofäckerei Nier-
mann anmerkt.

Mit einer großen Auswahl an belegten 
Brötchen und verschiedenen Frühstücks-
varianten, starten Sie gut und gestärkt 
in den Tag. Für Eilige empfi ehlt sich bei-
spielsweise das Handwerker Frühstück 
zum Mitnehmen. Im Ambiente des gemüt-
lichen Lokals mit Bildern aus der Heimat 
können Sie auch leckeren Kuchen, Torten 

und ausgewählte Kaffeespezialitäten ge-
nießen.

Neben den feinen Backwaren fi nden Sie 
in der Filiale der Hofbäckerei Niermann an 
der Detmolder Straße im Shop auch noch 
ein Sortiment für den täglichen Bedarf.

Geöffnet ist montags bis freitags von 6.30 
bis 18.30 Uhr, samstags von 6.30 bis 13 
Uhr und sonntags von 8 bis 11 Uhr. Über-
zeugen Sie sich bei einem Besuch von 
den köstlichen Gaumenfreuden, die die 
frischen, Backwaren aus eigener Herstel-
lung bereiten.

Bad Lippspringe
Detmolder Str. 46a | 33175 Bad Lippspringe

Unsere weiteren Filialen fi nden Sie 
unter www.hofbaeckerei-niermann.de

Bernhard Niermann mit Verkaufsleiterin Nina Sahuquillo Tietz und dem 
Bad Lippspringer Team Ingrid Funke und Nadine Bernhardt freuen sich 
über die gelungene Eröffnung!

Wir freuen uns auf Sie!

https://www.stadt-guide.com/
http://www.hofbaeckerei-niermann.de
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REISE - FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

- Ausflugsziele in den Herbstferien genießen -

Das Deutsche Fußballmuseum in 
Dortmund feiert 5. Geburtstag – und 
alle Besucherinnen und Besucher 
können mitfeiern. Rund um den 
Jahrestag und passend zu den NRW-
Herbstferien (10.-25.10.2020) haben 
die Museumsmacher ein buntes 
Besucherprogramm auf die Beine 
gestellt

10.10.: Finaltag DFM eFootball Cup 
2020 
In fünf Online-Qualifiers haben sich 
20 Zocker für das große Finale im 
Museum qualifiziert. Am ersten Feri-
ensamstag steigen sie in der Arena 
im wahrsten Sinne des Wortes in den 
Ring… Besucher, Zuschauer, Fans sind 
willkommen!

18.10.: DFB-Pokalauslosung, 2. 
Runde Die Live-Sendung der ARD ist 
zurück im Museum. Nach der Corona-
bedingten Zwangspause sollen auch 
wieder Zuschauer dabei sein - Blick 
hinter die Kulissen sowie Meet & Greet 
mit Losfee und Moderator inklusive.

20./21.10.: Fantalk – Die Helden der 
Königsklasse 
Und noch ein TV-Format, mit dem das 
Museum mit Beginn der UEFA Champi-
ons League in Serie geht. Am Stamm-
tisch von SPORT1 werden Mario 
Basler, Peter Neururer und Co. sitzen. 
Besucher können nicht nur hautnah 
dabei sein, sondern mitreden, wenn 
live aus der Ausstellung gesendet wird. 
Karten: fussballmuseum.de.

24.10. Derbyzeit 
Zur Einstimmung auf das Revierderby 
Borussia Dortmund – FC Schalke 04 
gibt es um 14 und 16 Uhr spezielle 
Derby-Führungen. Das Spiel wird dann 
ab 18.30 Uhr live im N11 Bar & Res-
taurant gezeigt.

25.10. 5. Geburtstag 
Neben der großen Torte warten um 
11, 13 und 15 Uhr kostenlose Spezial-
Führungen auf die Besucher. Titel: Auf 
den Spuren der 5. Wetten, dass die 
Geburtstagsgäste Bekanntschaft mit 

Herbstferien im Deutschen Fußballmuseum

GEWINNEN SIE 
2 FAMILIENTICKETS!

Einfach eine Postkarte mit Vermerk 
ihrer E-Mail an: 

Redaktion HEGGEMANNMEDIEN GmbH 
Stichwort 

„Deutsches Fußballmuseum“
Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe

Einsendeschluss: 13. Oktober 2020. 

Das Losverfahren entscheidet. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Auf den Spuren der 5

Auf den Spuren der 5 - Foto: DFM/Kobow 

berühmten Fünfern wie Franz Becken-
bauer oder Mats Hummels machen?

INFO: Herbstferien 2020
Während der gesamten Herbstferien im 
Programm:
• Sonderausstellung „Günter Grass: Mein 
Fußballjahrhundert“ täglich, Arena des 
Museums, Eintritt im Ticket für die Dau-
erausstellung inbegriffen
• Familien-Führung täglich, Start um 11 
Uhr, kostenfrei (zzgl. Eintritt)
• Kreativ-Workshop „Pokale aus Lego-
steinen“ jederzeit, für Kinder, Museum-
spädagogik, der eigene Pokal kann mit 
nach Hause genommen werden

Direkt am Dortmunder Hauptbahnhof
Adresse: Deutsches Fußballmuseum, 
Platz der Deutschen Einheit 1, 44137 
Dortmund, direkt am Dortmunder Haupt-
bahnhof. Das Museum ist offiziell „barri-
erefrei geprüft“.
Öffnungszeiten: aktuell auf fussballmu-
seum.de
Preise: 10 bis 17 Euro, online günstiger
Ticketauskunft: 0231/22 22 19 54 (Di-Fr, 
10-16 Uhr), Tickets & Infos: fussballmu-
seum.de

Dinosaurier-Führungen für Kinder beim Kürbisfestival
Neues Angebot der Gartenschau Bad Lippspringe in den Ferien

Bad Lippspringe. Vom dreihornigen 
Triceratops über den langhalsigen Di-
plodocus bis zum gefährlichen Tyran-
nosaurus Rex - im Oktober können die 
kleinen Besucher des Kürbisfestivals 
in der Gartenschau Bad Lippspringe 
auf große Entdeckungsreise gehen. An 
drei Tagen finden spannende Dinosau-
rier-Führungen speziell für Kinder im 
Grundschulalter statt. Für Jahreskar-
ten-Inhaber ist der Eintritt wie gewohnt 
kostenfrei. 

Die Dino-Führungen finden am 19. Ok-
tober, am 21. Oktober und am 23. Ok-
tober jeweils um 14.00 Uhr statt. Treff-
punkt ist die NIEWELS-Fontäne im 
Eingangsbereich der Gartenschau. 
Während der einstündigen Führungen 
lernen die Grundschulkinder die Be-
sonderheiten der ausgestellten Dino-
saurier wie Körperbau, Verhalten und 
Nahrung kennen.
Woran erkenne ich einen Pflanzen-
fresser, woran einen Fleischfresser? 

Hat der Dinosaurier in Herden oder al-
lein gelebt? Wie hat er sich vor Fein-
den geschützt? Nach dem Rundgang 
werden diese Informationen durch ein 
Modell vertieft, das die verschiedenen 
Erdzeitalter im Leben der Dinosaurier 
zeigt. Hier erfahren die Kinder auch et-
was über die Theorien, die das Aus-
sterben der Dinosaurier erklären, und 
zum Ende der Dinosaurier auf der Erde.
Aufgrund der Corona-Pandemie müs-
sen alle Besucher ab sechs Jah-
ren während des Kürbisfestivals im-
mer eine Mund-Nasen-Schutzmaske 
bei sich tragen. Sobald geschlossene 
Räume wie Sanitäranlagen, die Tourist 
Information oder das Gartenschau-Ca-
fé betreten werden, ist die Maske auf-

zusetzen. Das gilt auch für alle Situ-
ationen im Gartenschau-Gelände, in 
denen der Mindestabstand von 1,50 
Metern zu anderen Besuchern oder 
Mitarbeitern nicht eingehalten werden 
kann. Darüber hinaus sind die jeweils 
aktuellen Hinweise vor Ort zu beach-
ten. Der Eintritt zum Kürbisfestival in 
der Gartenschau Bad Lippspringe ist 
für Jahreskarten-Inhaber kostenfrei. 

Alle anderen Besucher zahlen 9,50 
Euro für Erwachsene und 1,00 Euro für 
Kinder von 3 bis einschließlich 17 Jah-
re. Außerdem gibt es attraktive Famili-
en-Tickets für 10,00 bzw. 15,00 Euro. 
Nähere Informationen zum Kürbisfes-
tival, zu den Dinosaurier-Führungen 
und zu allen anderen Veranstaltungen 
gibt es online unter www.gartenschau-
badlippspringe.de.

Foto: Stadt Bad Lippspringe

http://www.maximilianpark.de
http://www.papageienland.de
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Familientipp zum Herbstbeginn

ALEX hat ein großes Herz für Familien

Was tun, wenn die kalte Jahreszeit die 
Draußenaktivitäten mit den Kids so 
langsam einschränkt? Ab ins ALEX! 
Das Ganztagesgastronomie-Konzept 
der 42 deutschen ALEX-Betriebe rich-
tet sich an alle Altersgruppen, möch-
te „Urlaub vom Alltag“ und gute Lau-
ne vermitteln. Eine Zielgruppe hat man 
dabei ganz besonders im Blick: Kinder 
und (Groß-) Eltern. Für Bernd Rieg-
ger, Deutschland-Chef der ALEX-Ket-
te steht fest: „Wer mit Kindern zum Es-
sen geht, wünscht sich einen Service, 
der über Kinderteller und Wickeltische 
hinausgeht. Da zählen viele kleine Auf-
merksamkeiten und Wertschätzun-
gen, die von Herzen kommen und eine 
Rundum-Wohlfühlatmosphäre bei El-
tern und Kindern entstehen lassen.“
Und dass Eltern diese aufmerksa-
men Services und die herzliche At-
mosphäre im ALEX schätzen, be-
legt die jüngste Verbraucherumfrage 
„Familienfreundlichste Unternehmen 
Deutschlands“* von Welt am Sonn-
tag und Service Value, die ALEX zum 
achten Mal in Folge unter die Top 3 in-

nerhalb der Freizeitg-
astronomie platzier-
te. Das kommt nicht 
von ungefähr, denn 
viele der ALEX-Mitar-
beiter sind selbst El-
tern und bringen ihre 
Familienkompetenz 
in das Gastronomie-
konzept ein. Daraus 
entstehen neben Selbstverständlich-
keiten wie dem Raum für den Kinder-
wagen oder Spielecken so smarte Ide-
en wie die „Fix & Foxi“-Kinderkarte, die 
mit lustigen Comics und Illustrationen, 
Spielen, Rätseln und Malvorlagen (in-
klusive Buntstiften) für viel Spaß bei 
den Kleinen und einen entspannten 
Aufenthalt bei den Erwachsenen sorgt. 
Die speziell für Kinder kreierten Spei-
sen und Nachtische bieten mehr Aus-
wahl als die üblichen Pommes mit Ket-
chup und dank authentischer Fotos 
fällt den Kleinen die Wahl nicht schwer.
Dass Familienfreundlichkeit bei ALEX 
kein bloßes Lippenbekenntnis ist, zei-
gen auch die Kids-Angebote beim viel-

über 60 Prozent Rabatt – wenn min-
destens eine vollzahlende Person da-
bei ist.
Damit der Aufenthalt im ALEX auch 
während der kühleren Jahreszeit zu 
einem unbeschwerten und siche-
ren Erlebnis wird, wurde ein umfang-
reiches Hygienekonzept für Personal 
und Gäste erarbeitet. Kleiner Tipp: Da 
in den Innenräumen aufgrund der Ab-
standsregelungen nur begrenzte Kapa-
zitäten zur Verfügung stehen, ist eine 
vorherige Reservierung sinnvoll. Am 
schnellsten (und mit einer Bestätigung 
per E-Mail) geht das online über www.
dein-alex.de. Eine Stornierung ist je-
derzeit problemlos möglich.

fältigen Frühstücksbuffet, für das ALEX 
berühmt ist, oder beim Sonn- und Fei-
ertagsbrunch. Getreu nach dem ALEX-
Motto „Ein leckeres Frühstück … und 
der Tag ist dein Freund!“ kann sich je-
der für rund zehn Euro (ohne Geträn-
ke, Brunch ca. 16 Euro) sein Lieb-
lingsfrühstück zusammenstellen und 
unbegrenzt „nachschlagen“. Kinder 
bis sechs Jahre frühstücken und brun-
chen kostenlos, bis 10 Jahre gibt’s 

GEWINNEN SIE EINEN VON 
3 GUTSCHEINEN Á 20 EURO!

Einfach eine Postkarte an: 
Redaktion HEGGEMANNMEDIEN GmbH 

Stichwort „ALEX“
Burgstr. 2 | 33175 Bad Lippspringe

Einsendeschluss: 14. Oktober 2020. 

Das Losverfahren entscheidet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Fotos: ©ALEX

Museum lädt zum Näh-Workshop ein
Upcycling-Workshop für 10 bis 13-Jährige im Rahmen 

der Ausstellung "Get dressed!"
Paderborn. In den Herbstferien 
findet ein zwetägiger Näh-Work-
shop für 10 bis 13-jährige Kinder 
und Jugendliche im Museum in 
Schloß Neuhaus statt. Nach dem 
Motto „Upcycling – Mach neu 
aus alt!“ wird am 12. und 13. Ok-
tober aus alten Klamotten neue 
Mode gezaubert. Der Kurs dau-
ert an beiden Tagen jeweils von 
10 bis 15 Uhr. Die Anmeldung 
erfolgt telefonisch unter 05251/88-
11088 oder per E-Mail an s.voss@
paderborn.de. Die Kosten betragen für 
beide Tage zusammen 10 Euro. Näh-
maschinen sind vorhanden. Der Ver-
anstaltungsort für den Näh-Workshop 
ist das FoKuS-Atelier (Forum für Kunst 
und Spiel) im 1. Obergeschoss des 

Marstallgebäudes, Zugang Museums-
verwaltung im rechten Gebäudeflügel.
Kursleiterin ist Laura Schlütz: Als stu-
dierte Mode-Textil-Designerin mit ei-
gener Modelinie arbeitet sie nach dem 
Prinzip Nachhaltigkeit. In der besonde-
ren Mischung aus Kreativität, Design 
und handwerklicher Umsetzung entwi-

ckeln ihre Workshops eine immer 
wieder besondere Anziehungs-
kraft auf Kinder. Die Künstlerin 
leitet diese kreativen Prozesse 
an, ohne sie zu lenken, stößt an 
und gibt Hilfestellung – die Kin-
der und Jugendlichen werden da-
bei selbst kreativ.
Mehr als 13 kg textilen Abfall er-
zeugen wir hier in Deutschland 
pro Jahr und pro Kopf.

Alles Müll? Weit gefehlt! In diesem Up-
cyclingprojekt wird mitgebrachte, aus-
sortierte Kleidung wie Jeans oder 
Hemden zu neuen Upcyling-Kleidungs-
stücken und Accessoires umgearbeitet. 
So wird ein künstlerisches Zeichen ge-
gen textilen Abfall und für unsere Um-
welt gesetzt.

Intensiv Grundkenntnisse 
Englisch erweitern
Angebot der VHS Paderborn

Paderborn. Die Volkshochschule Paderborn bietet vom 19. bis 23. Oktober 
ein Kompaktseminar Englisch auf der Niveaustufe A1. Es wendet sich an 
Personen, die bereits minimale Grundkenntnisse haben und vertrauter mit 
der Fremdsprache werden möchten. In den fünf Seminartagen - jeweils 
von 9 bis 15 Uhr - erwerben die Teilnehmenden ein solides Grundwissen, 
trainieren ihre aktiven Kenntnisse und erarbeiten einen Wortschatz, mit 
dem sie alltägliche Situationen auf Reisen und im Berufsleben sprachlich 
meistern können. Die Intensivwoche ist auch als Bildungsurlaub anerkannt. 
Wer vorab seine Vorkenntnisse testen möchte, findet unter www.vhs-
paderborn.de hilfreiche Onlinetests zur Einstufung sowie Informationen zum 
Europäischen Referenzrahmen (GER) und zur Niveaustufe A1. Eine vorherige 
Anmeldung bei der VHS Paderborn ist erforderlich. Da die Geschäftsstelle 
am Stadelhof zurzeit noch für den Publikumsverkehr geschlossen ist, bittet 
die VHS um Anmeldung online auf www.vhs-paderborn.de, per E-Mail an 
vhs@paderborn.de oder in schriftlicher Form. Unter Telelefon 05251 88-
14300 erhalten Interessierte weitere Informationen.

http://www.rodelpark.de
http://www.wildpark-willingen.de
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Tel.: 05252 / 54364 · Handy: 0172 / 5263955 

Fax: 05252 / 53364 · Email: Flaufs@aol.com

Klicken statt Bohren
Badezimmerplanung: Mehr Flexibilität bei der Gestaltung mit Accessoires

Ob Neubau oder Renovierung: Die Pla-
nung des Badezimmers sollte beson-
ders sorgfältig in Angriff genommen 
werden. Schließlich bleibt die Grund-
struktur speziell dieses Raumes über 
viele Jahre unverändert. Die Detailge-
staltung etwa mit eleganten Acces-
soires muss heute allerdings nicht 
mehr in Stein gemeißelt sein. Stattdes-
sen kann man mit flexiblen Systemen 
die Accessoires jederzeit dort positio-

Verbindung von Design und Funktionalität: Elegante Accessoires las-
sen sich flexibel im Bad einsetzen. Fotos: djd/Schlüter-Systems

nieren, wo sie gebraucht werden, und 
dem Bad somit einen ganz neuen Look 
geben.

Trägerplatten mit Accessoires einfach 
einhängen
Von Schlüter-Systems beispielsweise 
gibt es das neue Produktsystem Arcli-
ne. Es ermöglicht eine größere Flexibi-
lität bei der Einrichtung des Badezim-
mers mit hochwertigen Accessoires. 

Das Motto lautet: klicken statt 
bohren - die Accessoires wer-
den weder angedübelt noch 
angeklebt. Stattdessen sind 
sie fest auf Trägerplatten aus 
farbigem Sicherheitsglas in 
satiniertem Look montiert. Die 
Platten sind in drei Farbvari-
anten erhältlich. Mittels einer 
Halterung auf der Rückseite 
lassen sie sich in die Aufnah-
meprofile einhängen. Die Pro-

file wiederum baut man in die Fliesen-
fugen an der Wand oder an Wandecken 
ein, sie sind in zwei Höhen sowie vier 
Oberflächen verfügbar. Auf diese Wei-
se müssen weder die Fliesen noch die 
dahinterliegende Abdichtung durch-
bohrt werden. Mit dem System lassen 
sich alle Anwendungsbereiche im Bad 
flexibel gestalten - von der Dusche über 
den Bereich an der Badewanne bis zum 
Waschtisch und zum WC. Zum Pro-

gramm gehören Handtuchhaken, -ring 
und -halter, Ablagen, ein Duschkorb, 
Papierrollenhalter sowie Toilettenbürs-
tensets. Unter www.schlueter.de gibt es 
alle weiteren Informationen zur flexiblen 
Badgestaltung.

Abstimmung bereits während der Pla-
nung
Bereits während der Badplanung lassen 
sich somit Fliesen, Profile und die Glas-
trägerplatten individuell aufeinander ab-
stimmen - entweder Ton in Ton oder in 
bewusstem Kontrast zueinander. Weil 
die Accessoires ohne Bohren oder Kle-
ben in den Profilen positioniert sind, 
können sie beliebig an andere Stellen 
gehängt oder getauscht werden. Damit 
ist das Accessoire immer genau dort, 
wo es benötigt wird. Das flexible Acces-
soire-System passt gut zu modernen 
Einrichtungskonzepten sowie zu aktuel-
len Fliesen- und Natursteintrends. (djd).

Wichtige Tipps zum Ofenkauf
Jeder vierte Haushalt in Deutschland 
setzt auf die besondere Atmosphäre ei-
nes knisternden Kaminfeuers und wei-
tere 20 Prozent denken über eine An-
schaffung nach. Vor diesem Hintergrund 
geben die Experten des ostfriesischen 
Ofenherstellers Leda hilfreiche Tipps 
rund um den Kauf einer modernen Feu-
erstätte. Stets sollte ein Holzofen so ge-
wählt werden, dass er nicht nur zum 
Wohnstil passt, sondern auch die rich-
tige Heizleistung hat. Für Niedrigenergie-
häuser mit hohem Dämmstandard sind 

Öfen mit einer Heizleistung von bis zu vier 
kW optimal, so wie zum Beispiel Peppa 
und Corna. Die beiden gusseisernen Ka-
minöfen aus dem Hause Leda sind der 
höchstmöglichen Energieeffizienzklasse 
A+ zugeordnet. Für einen sauberen Ab-
brand ist eine elektronische Heizhilfe er-
hältlich. Diese zeigt dem Betreiber mithil-
fe dezenter LED-Leuchten im Sockel des 
Kaminofens über die Farben Rot, Blau 
und Grün an, ob Brennstoffmenge und 
eingestellte Verbrennungsluft optimal ab-
gestimmt sind. Und ein optionaler Ka-

talysator mindert die Emissionen noch 
weiter – für ein besonders klimascho-
nendes Heizen mit Holz. Ist alles mon-
tiert und angeschlossen, informiert der 
Kaminofenbauer den Schornsteinfeger. 
Dieser überprüft die Abführung der Ab-
gase und die Einhaltung sicherheitstech-
nischer Vorgaben wie zum Beispiel die 
Abstände zu brennbaren Bauteilen oder 
Einrichtungsgegenständen. Ist alles in 
Ordnung, erteilt er die offizielle Betriebs-
erlaubnis. Weitere Informationen und In-
spirationen unter www.leda.de. (spp-o)

http://www.lausen-mineraloel.de
http://www.steinko.de
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WECHSELNDE WOCHENANGEBOTE
BEIM SCHLÜSSELDIENST MASIC

TÜRENÖFFNUNG in Bad Lippspringe, Marienloh, 
Benhausen, Schlangen und im Umkreis von 20 km. 

KEINE Anfahrtskosten. 

SCHUHREPARATUREN 
bringen - warten - mitnehmen

Hausbau für Individualisten
Holzfertighäuser eröffnen viele Freiheiten bei der Planung

Ein Eigenheim bauen die meisten nur 
einmal im Leben - entsprechend sorg-
fältig will alles geplant sein, damit man 
sich wirklich wohlfühlt im neuen Zuhau-
se. Der Bezug zur Natur ist vielen Bau-
herren heute ebenso wichtig wie zeitge-
mäß gute energetische Werte und eine 
hochwertige funktionale Inneneinrich-
tung. Holzfertighäuser in ausgewählter 
Qualität werden dabei auch gehobenen 
Ansprüchen gerecht.

Skandinavisches Flair im Zuhause
Puristisches Design, das gleichzei-
tig Behaglichkeit und Wohlfühlen ver-
mittelt: Für dieses Lebensgefühl ist 
insbesondere Skandinavien bekannt. 

Wer diese Stimmung nicht nur im Ur-
laub, sondern auch im Alltag erleben 
will, findet mit Hausserien wie Vision 
by Danwood Inspirationen für die eige-
ne Planung. Der Fertighausanbieter hat 
gemeinsam mit dem renommierten dä-
nischen Designstudio Jacob Jensen 
sechs moderne, minimalistisch anmu-
tende Häuser entwickelt. Eines davon, 
das Vision 195, wurde mit dem iF De-
sign Award 2020 in der Kategorie Ar-
chitektur geehrt. Um komfortables, bar-
rierefreies Wohnen auf einer Etage zu 
ermöglichen, gehören zwei Bungalows 
zum Programm. Neben viel Glas prä-
gen hinterlüftete Faserzementplatten in 
attraktiven Tönen oder in Holzoptik die 

Fassade. Individualität ist Trumpf bei 
diesen markant-skandinavischen Häu-
sern. Das Finish von Wänden und Bö-
den ebenso wie die Sanitärausstattung 
kann jeder Bauherr individuell auswäh-
len. Ein Innenarchitekt steht dabei bera-
tend zur Seite. Unter www.danwoodvi-
sion.de gibt es mehr Informationen und 
eine Kontaktmöglichkeit.

Moderne Haustechnik für hohe Ener-
gieeffizienz
Charakteristisch für die Häuser im skan-
dinavischen Stil ist der innige Bezug zur 
Natur. Ob Küche, Wohnraum, Bad oder 
Schlafräume: In allen Bereichen öff-
net sich das Haus über große Glasflä-
chen nach außen. Ausgestattet sind 
alle Vertreter der Designserie mit Alu-
miniumfenstern, einer textilen Beschat-
tung, einer Sole-Wasserwärmepumpe 
mit Fußbodenheizung inklusive passiver 
Kühlfunktion, einer Lüftungsanlage mit 
Wärmerückgewinnung sowie mit einem 
Smart-Home-System. Niedriger Ener-
gieverbrauch und hoher Wohnkomfort 
gehen somit Hand in Hand. (djd).

Foto: djd/www.danwoodvision.de

http://www.westerhorstmann.de
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Thamm Sicherheitstechnik
An der Weberei 18 | 33175 Bad Lippspringe 

Telefon 05252 9703875 | www.thammsicherheitstechnik.de

Sicherheitstechnik

ABUS Türzylinder
• Nach DIN 1303
• Mit Not -und Gefahrenfunktion
d.h. schließt auch wenn der Schlüssel von innen steckt

Gleichschließend möglich, das bedeutet, nur ein Schlüssel
z.B. Haus-oder Wohnungstür, Garage, Garten und/oder Kellertür

Die Türzylinder werden direkt im Geschäft umgebaut ohne Aufpreis
• Montagepauschale 15,00 ¤

kostenlose Montage ab einem Warenwert von 50,00 ¤
Schon ab 16,95 ¤ in der Grundlänge 60,0mm

Fensterplanung im Eigenheim

Fo
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n

sein, da hier sonst nie oder nur mor-
gens die Sonne scheint. Fenster sind 
lange Jahre großen Beanspruchungen 
ausgesetzt. Daher empfiehlt es sich, 
auf Qualität zu achten. Bei Kunststoff-
fenstern sind Veka-Profile in Klasse 
A-Qualität nach DIN EN 12608 die 
richtige Wahl. Hier kommen Materi-
alstärken zum Einsatz, die deutlich 
stabilere Konstruktionen möglich ma-
chen - was angesichts der schweren 
Dreifachverglasungen in modernen 
Energiesparfenstern wichtig ist. Die 
durchdachten Mehrkammer-Profile 
sind beeindruckend stabil. Sie ver-
ziehen sich nicht, die Fenster halten 
dadurch Wind und Wetter dauerhaft 
stand - auch wenn sie viele hundert 
Mal geöffnet und geschlossen wur-
den. Wer sich dies vor Augen führt, 
versteht, dass moderne Kunststoff-
fenster echte Hightech-Produkte sind, 
die in puncto Energieeinsparung und 
dauerhafter Funktionalität Erstaun-
liches leisten. txn. 

Wer den Bau eines Hauses plant, um 
sich den Traum von den eigen vier 
Wänden zu erfüllen, denkt an viele 
größere und kleine Details. An erster 
Stelle steht meist die Finanzierung, 
gefolgt von Gedanken über den be-
sten Grundriss und eine zukunfts-
sichere Haustechnik. Fenster und 
Türen werden in der Planungsphase 
oft nachrangig behandelt - zu Un-
recht, denn ihre Größe, Anordnung 
und Ausführung hat dauerhaft erheb-
lichen Einfluss auf die Wohnqualität 
im Eigenheim. Vor allem die Fenster 

erfüllen zwei wichtige Funktionen: 
Sie erlauben den Blick hinaus und 
lassen gleichzeitig Licht und Sonne 
in die Wohnräume. Beide Funktionen 
optimal miteinander zu vereinen, ist 
anspruchsvoller, als es auf den ersten 
Blick aussieht. Für eine optimale Pla-
nung gilt es, den Lauf der Sonne zu 
beachten. Wer beispielsweise mor-
gens durch das erste Licht des Tages 
geweckt werden möchte, braucht ein 
Schlafzimmer mit Ostausrichtung. Die 
Terrasse am Haus sollte weder nach 
Norden noch nach Osten ausgerichtet 

Sicherheit rund ums Haus: Kabellose Kameras mit Langzeitakku sind einfach 
nachzurüsten. Foto: djd/Abus/Axel Weiss

Alles im Blick
Mit kabellosen Kameras für mehr Sicherheit rund ums Haus sorgen

Sicherheit in den eigenen vier Wän-
den ist ein hohes Gut. Viele Verbrau-
cher haben erkannt, wie wichtig es ist, 
vorbeugend etwas für den Einbruch-
schutz zu tun - zumal der Gesetzgeber 
entsprechende Investitionen finanzi-
ell unterstützt. Die Prämisse lautet da-
bei, Verbrecher möglichst gar nicht ins 
Haus gelangen zu lassen, sondern vor-
her schon abzuschrecken. Denn wenn 
sich die Ganoven nicht in wenigen Au-
genblicken Zutritt verschaffen können, 
suchen sie erfahrungsgemäß das Wei-
te. Empfohlen wird hierfür zuallererst 
ein mechanischer Schutz für Fens-
ter und Türen, der dem Einbrecher ei-
nen Druckwiderstand von bis zu einer 
Tonne entgegensetzt. Dieser kann um 
mechatronische Komponenten erwei-
tert werden, welche mechanischen 
Schutz mit elektronischer Alarmie-
rung kombinieren. Zusätzliche Sicher-
heit schaffen Überwachungskameras 
im Haus und auf dem Grundstück, 
verbunden ist auch diese Maßnahmen 
mit einem Abschreckungseffekt auf 
mögliche Täter.

Einfache Installation ohne Kabel
Die Nachrüstung einer Videoüberwa-
chung war früher mit einem erheb-
lichen Aufwand verbunden. Sowohl 
Strom- als auch Datenleitungen muss-
ten nachträglich verlegt werden. Die-
se Kosten kann man sich dank WLAN 
und leistungsfähigen Akkus heute er-
sparen. Die Akku Cam von ABUS etwa 

lässt sich einfach nachrüsten und völ-
lig kabelfrei montieren. Der Langzei-
takku spendet Energie für bis zu 13 
Monate Betrieb und kann danach ein-
fach wieder aufgeladen werden. Zu-
sätzlich optimiert die Basisstation die 
Empfangsreichweite bis zum Router. 
Die verschlüsselte Übertragung und 
Speicherung der Bildaufnahmen er-
folgt lokal und sicher ebenfalls in der 
Basisstation, die sich im gesicherten 
Innenbereich befindet und ganz ohne 
Cloud arbeitet. Zusätzlich verfügt die 
Kamera über eine praktische Gegen-
sprechfunktion, optional kann sie di-
rekt mit einer Funk-Alarmanlage ver-
bunden werden. Unter akku-cam.
abus.com gibt es ausführliche Infor-
mationen und weitere Tipps für mehr 
Sicherheit im Zuhause.

Zuverlässige Überwachung für innen 
und außen
Für eine möglichst lange Laufzeit be-
findet sich das Gerät zumeist im ak-
kuschonenden Standby-Betrieb. Ein 
Infrarot-Sensor erkennt Bewegun-
gen, "weckt" die Kamera und startet 
die Aufnahme. Außerdem erhält der 
Anwender, wenn gewünscht, umge-
hend eine Meldung auf sein Smartpho-
ne über die dazugehörige kostenfreie 
App. Dabei ist eine Kameraüberwa-
chung keineswegs nur für den Außen-
bereich rund ums Eigenheim sinnvoll. 
Auch das Geschehen im Haus behält 
man so im Blick. Wer zum Beispiel 
Haustiere hat, kann von unterwegs 
oder aus dem Büro schnell mal über-
prüfen, ob Hund und Katze tatsächlich 
artig sind. (djd).

http://thammsicherheitstechnik.de
http://www.rollladen-schlangen.de
http://www.polsterei-redekop.de
http://www.waldeyer.de
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Mit der Rikscha ins Glück
Im lippischen Schieder-Schwalenberg hat man ein 

ungewöhnliches Mittel gegen Kontaktarmut im Alter und 
für das Miteinander der Generationen gefunden.

Schieder-Schwalenberg (cpd). Sanft streicht der 
Wind durch die Haare, als sich das Gefährt durch 
den Park von Schloss Schieder in Bewegung setzt:  
Margret Bussen strahlt über das ganze Gesicht. „Es 
ist einfach wunderbar“, sagt die 93-Jährige. Fahr-
rad fahren gehörte seit ihrer Kindheit und Jugend 
im Münsterland zu ihrem Leben dazu, jetzt, im Al-
ter, wird diese Art der Fortbewegung plötzlich wie-
der möglich – trotz des Rollstuhls, auf den die Se-
niorin angewiesen ist. Die Lösung: Eine spezielle 
Rollstuhl-Rikscha, die einen sicheren Halt des Roll-
stuhls auf einer vorderen Plattform ermöglicht und 
deren Antrieb von einem kräftigen E-Motor unter-
stützt wird. Ein angenehmes Fahren wird so auch 
für Fahrer Detlev Hildebrandt garantiert, der schein-
bar mühelos das schwere Rollstuhl-Fahrrad auch in 
engen Kurven oder auf ansteigenden Wegstrecken 
bewegt. Beiden, Fahrer und Passagierin, macht die 
Spritztour durch den herbstlich sonnigen Schloss-
park sichtlich Spaß.
Drei unterschiedliche Rikscha-Modelle hat die „Ak-
tion Miteinander“ im lippischen Schieder-Schwa-
lenberg seit dem Sommer 2020 im Einsatz: Neben 
dem Rollstuhl-Fahrrad gibt es ein Modell, auf dem 
vorne zwei Passagiere Platz nehmen können, so-
wie eine Rikscha, bei der auch eine zweite Person 
neben dem Fahrer in die Pedale treten kann. „Ziel 
der Rikscha-Aktion ist es, vor allem Senioren und 
Menschen mit Handicap die Möglichkeit zu geben, 
sich ohne großen Aufwand den Wind um die Nase 
wehen zu lassen und einfach wieder einen anderen 
Blickwinkel zu bekommen“, erklärt der Initiator des 
Projektes, Bernd Munko, Mitarbeiter der örtlichen 
Caritas-Konferenz. Obwohl viele Senioren noch An-
gehörige in der Nähe haben, wächst auch in Schie-
der-Schwalenberg die Zahl der Alleinlebenden. Je-
der vierte Einwohner, also rund 2000 Personen, 
sind über 65 Jahre alt, weiß Bernd Munko. Für ihn 
hat die Rikscha-Aktion bereits nach wenigen Wo-
chen gezeigt, wie drängend das Thema Kontakt-
armut im Alter auch im ländlichen Raum ist. „Es 
gibt eine große und wenig beachtete Zahl von Men-
schen, die unser Rikscha-Angebot sehr gern in An-

spruch nehmen würde.“
Vor allem in den beiden Al-
tenheimen in Schieder sind 
die Rikschas „der Renner“. 
Es sei verblüffend, wie Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner während einer Rikscha-
Fahrt aufblühten, berichtet 
Pflegekraft Susanne Koch. 
Das gelte auch für dementi-
ell veränderte Bewohner, auf 
die Rikscha-Ausflüge in be-
sonderer Weise aktivierend 
wirkten. „Den Baum dort 
kenne ich“, heißt es dann 
beispielsweise auf den ge-
mächlichen Touren, die Su-
sanne Koch anbietet. Neben 

Detlev Hildebrandt und Susanne Koch engagieren 
sich rund 30 „Rikscha-Piloten“. Jeder erhielt vorab 
eine entsprechende praktische Fahrschulung. Ziel 
ist es, so Bernd Munko, in den Ortsteilen ein Netz 
mit weiteren Rikschas aufzubauen, so dass eine 
Rikscha-Fahrt ohne großen zeitlichen Aufwand or-
ganisiert werden kann. „Niemand soll zeitlich über-
fordert werden“, betont Munko. Eine Rikscha-Fahrt 
solle schließlich nicht nur die Lebensfreude von Se-
nioren steigern, sondern auch den Fahrerinnen und 
Fahrern Spaß machen – und neue Perspektiven im 
Kontakt mit Senioren eröffnen. „Wir möchten den 
Zusammenhalt der Generationen auf eine breite 
Grundlage stellen“, erläutert Bernd Munko ein wei-
teres wichtiges Ziel der Aktion. Zum Nulltarif ist dies 
alles nicht zu erreichen. Die Ehrenamtlichen haben 
sich vor dem Start des Projektes intensiv nach ge-
eigneten Rikschas umgesehen. Immerhin sollen 
die Abmessungen der gängigen Rollstuhl-Modelle 
auch passen, der Akku nicht zu früh schlappma-
chen und der Motor eine echte Hilfe für mühelo-
ses Pedal-Treten sein. Das Ergebnis: Nur qualitativ 
hochwertige Rikschas kommen in Frage. Und die 
haben ihren Preis. Rund 10.000 Euro kostet ein sol-
ches Gefährt. Spender und Sponsoren waren da-
mit gefragt: So haben sich u. a. der Kreis Lippe, der 
Armutsfonds des Erzbistums Paderborn sowie die 
Sparkassenstiftung großzügig gezeigt. Auch Versi-
cherungsfragen mussten geklärt werden. Alle „Pi-
loten“ sind über die Caritas-Konferenz versichert. 
Spenden für den Unterhalt der Rikschas, Versiche-
rung sowie für die Anschaffung weitere Fahrzeuge 
sind weiterhin nötig (Spendenkonto: Caritas-Konfe-
renz / Aktion Miteinander IBAN DE 78 4765 0130 
1010 0461 57).
Schon jetzt zeigt sich in Schieder-Schwalenberg, 
dass die Rikscha-Aktion weite Kreise zieht und vie-
le Menschen buchstäblich in Bewegung bringt. Zu 
den Rikscha-Begeisterten gehört natürlich auch 
Margret Bussen, die sich wünscht, dass die Rik-
scha-Idee auch an anderen Orten viele Nachahmer 
findet. „Meine Schwester wohnt in einem Alten-
heim. Dort gibt es leider keine Rikschas.“

Sich gemeinsam den Wind um die Nase wehen lassen: Margret Bus-
sen (93) ist, obwohl an den Rollstuhl gebunden, begeistert von der 
Rollstuhl-Rikscha, die von „Pilot“ Detlev Hildebrandt gesteuert wird. 
Fotos: cpd / Sauer

http://laminatdepot.de/laminat-depot-bie...
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AUTOMARKT

Ford Focus Turnier, Champions Edition, EZ 
06/2012, 125.539 km, 1.596 cm³, 92 kW 
(125 PS), Benzin, E10-geeignet, Schaltgetrie-
be, 5-türig, Unfallfrei, Silber, Verglasung ge-
tönt, Scheckheftgepflegt, ABS, ASR, Anhän-
gerkupplung fest, beheizbare Frontscheibe, 
Parkpilotsystem hinten, Bluetooth, Bordcom-
puter, CD-Spieler, elektr. Fensterheber/Sei-
tenspiegel/Wegfahrsperre, ESP, Freisprech-
einrichtung, Garantie, Isofix, Lederlenkrad, 
Leichtmetallfelgen, Lordosenstütze, Multi-
funktionslenkrad, Nebelscheinwerfer, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Notrufsystem, Reserverad, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Sportsitze, Sprachsteuerung, Traktionskon-
trolle, Tuner/Radio, USB, 7.500 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad 
Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford Fiesta SYNC Edition, EZ 10/2014, 
81.500 km, 1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Ben-
zin, E-10 geeignet, Schaltgetriebe, Silber Me-
tallic, HU 05/2022, ABS, Berganfahrassistent, 
Bluetooth, Bordcomputer, CD-Spieler, elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
ESP, Garantie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtme-
tallfelgen, Multifunktionslenkrad, Nebelschein-
werfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notrufsystem, 
Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Trakti-
onskontrolle, Tuner/Radio, USB, 5.750 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Tiguan Track & Style 4 Motion, 
EZ 08/2012, 95.000 km, 1.390 cm³, 118 kW 
(160 PS), Benzin, Rot Metallic, Schaltgetrie-
be, 4-türig, Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, 
ABS, Anhängerkupplung schwenkbar, Bergan-
fahrassistent, Bremsassistent, Bordcompu-
ter, elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/ Weg-
fahrsperre, ESP, Garantie, Isofix, Sportsitze 
vorn, Leichtmetallfelgen, Lederlenkrad, Vergla-
sung hinten abgedunkelt, Navigationssystem, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Tempomat, Airbag Fah-
rer-/Beifahrerseite, Servolenkung, elektr. Weg-
fahrsperre, Sprachsteuerung, Regensensor, 
Müdigkeitswarner, Park-Distance-Control (hin-
ten), Ambiente-Paket, Tuner/Radio, CD-Spie-
ler, Zentralverriegelung mit Fernbedienung, 
11.750 Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 
20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-
690730

Ford Focus Turnier, Champions Edition, EZ 
06/2012, 125.539 km, 1.596 cm³, 92 kW 
(125 PS), Benzin, E10-geeignet, Schaltgetrie-
be, 5-türig, Unfallfrei, Silber, Verglasung ge-
tönt, Scheckheftgepflegt, ABS, ASR, Anhän-
gerkupplung fest, beheizbare Frontscheibe, 
Parkpilotsystem hinten, Bluetooth, Bordcom-
puter, CD-Spieler, elektr. Fensterheber/Sei-
tenspiegel/Wegfahrsperre, ESP, Freisprech-
einrichtung, Garantie, Isofix, Lederlenkrad, 
Leichtmetallfelgen, Lordosenstütze, Multi-
funktionslenkrad, Nebelscheinwerfer, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Notrufsystem, Reserverad, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Sportsitze, Sprachsteuerung, Traktionskon-
trolle, Tuner/Radio, USB, 7.500 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad 
Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford Fiesta SYNC Edition, EZ 10/2014, 
81.500 km, 1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Ben-
zin, E-10 geeignet, Schaltgetriebe, Silber Me-
tallic, HU 05/2022, ABS, Berganfahrassistent, 
Bluetooth, Bordcomputer, CD-Spieler, elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
ESP, Garantie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtme-
tallfelgen, Multifunktionslenkrad, Nebelschein-
werfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notrufsystem, 
Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Trakti-
onskontrolle, Tuner/Radio, USB, 5.750 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Tiguan Track & Style 4 Motion, 
EZ 08/2012, 95.000 km, 1.390 cm³, 118 kW 
(160 PS), Benzin, Rot Metallic, Schaltgetrie-
be, 4-türig, Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, 
ABS, Anhängerkupplung schwenkbar, Bergan-
fahrassistent, Bremsassistent, Bordcompu-
ter, elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/ Weg-
fahrsperre, ESP, Garantie, Isofix, Sportsitze 
vorn, Leichtmetallfelgen, Lederlenkrad, Vergla-
sung hinten abgedunkelt, Navigationssystem, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Tempomat, Airbag Fah-
rer-/Beifahrerseite, Servolenkung, elektr. Weg-
fahrsperre, Sprachsteuerung, Regensensor, 
Müdigkeitswarner, Park-Distance-Control (hin-
ten), Ambiente-Paket, Tuner/Radio, CD-Spie-
ler, Zentralverriegelung mit Fernbedienung, 
11.750 Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 
20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-
690730

Ford Focus Turnier, Champions Edition, EZ 
06/2012, 125.539 km, 1.596 cm³, 92 kW 
(125 PS), Benzin, E10-geeignet, Schaltgetrie-
be, 5-türig, Unfallfrei, Silber, Verglasung ge-
tönt, Scheckheftgepflegt, ABS, ASR, Anhän-
gerkupplung fest, beheizbare Frontscheibe, 
Parkpilotsystem hinten, Bluetooth, Bordcom-
puter, CD-Spieler, elektr. Fensterheber/Sei-
tenspiegel/Wegfahrsperre, ESP, Freisprech-
einrichtung, Garantie, Isofix, Lederlenkrad, 
Leichtmetallfelgen, Lordosenstütze, Multi-
funktionslenkrad, Nebelscheinwerfer, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Notrufsystem, Reserverad, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Sportsitze, Sprachsteuerung, Traktionskon-
trolle, Tuner/Radio, USB, 7.500 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad 
Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford Fiesta SYNC Edition, EZ 10/2014, 
81.500 km, 1.242 cm³, 44 kW (60 PS), Ben-
zin, E-10 geeignet, Schaltgetriebe, Silber Me-
tallic, HU 05/2022, ABS, Berganfahrassistent, 
Bluetooth, Bordcomputer, CD-Spieler, elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
ESP, Garantie, Isofix, Lederlenkrad, Leichtme-
tallfelgen, Multifunktionslenkrad, Nebelschein-
werfer, Nichtraucher-Fahrzeug, Notrufsystem, 
Reifendruckkontrolle, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, 
Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Trakti-
onskontrolle, Tuner/Radio, USB, 5.750 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Volkswagen Tiguan Track & Style 4 Motion, 
EZ 08/2012, 95.000 km, 1.390 cm³, 118 kW 
(160 PS), Benzin, Rot Metallic, Schaltgetrie-
be, 4-türig, Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, 
ABS, Anhängerkupplung schwenkbar, Bergan-
fahrassistent, Bremsassistent, Bordcompu-
ter, elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/ Weg-
fahrsperre, ESP, Garantie, Isofix, Sportsitze 
vorn, Leichtmetallfelgen, Lederlenkrad, Vergla-
sung hinten abgedunkelt, Navigationssystem, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Tempomat, Airbag Fah-
rer-/Beifahrerseite, Servolenkung, elektr. Weg-
fahrsperre, Sprachsteuerung, Regensensor, 
Müdigkeitswarner, Park-Distance-Control (hin-
ten), Ambiente-Paket, Tuner/Radio, CD-Spie-
ler, Zentralverriegelung mit Fernbedienung, 
11.750 Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 
20, 32805 Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-
690730

Radsicherungsschlüssel im März ge-
funden, Tel.: 05252/ 5752

4 x M & S GOODJEAR Allwetter, ca. 
6 mm, 195/65  R15 91H VECTRA, 
VB 99 Euro, Tel.: 05251/ 59380 oder 
0174/ 2333570

4 Winterreifen mit Felgen & Radkap-
pen, 195/60 R 15 T, Continental 80 
Euro, Tel.: 05252/ 51388

4 Winterreifen auf HR Alufelgen, 7,5 
J 16 H2, mit Teilegutachten, 2x 6 mm, 
2x 8 mm Profil, Größe 215 65 16. 4 
Stahlfelgen, 6,5 J 16 H2, alles für VW 
Tiguan N5, FP 250 Euro, Tel.: 05252/ 
5752

Daihatsu Move, Bj. 2003, Tkm 120, 
AU TÜV 06/2019, sehr gepflegt, VB 
1.250 Euro, Tel.: 0151/ 56075431

Audi A3 2.0 TDI Cabrio, EZ Juli 2014, 
KW 110, 72 Tkm, schwarz, großes 
Navi, Euro 6, Verbrauch 4,3 Unfallfrei, 
Scheckh., Teilleder, VHB 18.200 Euro, 
Tel.: 0157/ 75814975

• Kia-Flaggschiff mit neuer, auf 
E-Antriebe zugeschnittenen Plattform
• Dynamisches Design, luxuriöses 
Interieur, bis zu 910 Liter Gepäckraum
•Zukunftsweisende Assistenzsysteme, 
Navigation mit UVO Connect
• Hybrid-Benziner (169 kW/230 PS) 
und neuer Diesel (148 kW/202 PS)*
• Preise ab 41.418,82 Euro**, 
reichhaltige Serienausstattung
• 7-Jahre-Kia-Herstellergarantie*** 
gilt auch für Hybrid-Batterie****

Kia hat die Ausstattungsdetails und Preise 
für den neuen Sorento bekanntgegeben, 
der in Deutschland am 10. Oktober offiziell 
eingeführt wird. Bei der Neuauflage des 
Kia-Flaggschiffs feiert die neue Midsize-
SUV-Plattform des Herstellers Premiere, 
die auf die Integration elektrifizierter 
Antriebe zugeschnitten ist. Neben einem 
neuen 2,2-Liter-Dieselmotor ist für die 
vierte Generation des Sorento daher 
erstmals ein 1,6-Liter-Turbobenziner 
mit Hybridsystem erhältlich, eine Plug-
in-Variante* folgt Anfang 2021. Die 
neue Plattform und die etwas größere 
Karosserie machen den neuen Sorento zu 
einem der geräumigsten und variabelsten 
SUVs mit drei Sitzreihen (dritte Reihe 
optional). Mit seinen zahlreichen neuen 
Assistenzsystemen und dem modernen 
Infotainment übernimmt er auch 
technologisch die Spitzenposition in der 
Kia-Flotte. Beide zum Start verfügbaren 
Motorisierungen sind mit Front- und 
Allradantrieb erhältlich, bieten eine 
umfassende Serienausstattung und 
können ab sofort bestellt werden. Die 
Preise für den 2.2 CRDi 2WD starten 
bei 41.418,82 Euro**, für den 1.6 T-GDI 
Hybrid 2WD bei 42.393,61 Euro**. Die 
7-Jahre-Kia-Herstellergarantie schließt 
die Antriebsbatterie des Hybridmodells 
mit ein.
Seit seiner Einführung 2002 ist der 
Sorento ein zentraler Pfeiler der 
weltweiten Kia-Palette. Mehr als drei 
Millionen Einheiten wurden seither 
verkauft, davon * / ** / *** / **** fast 
80.000 in Deutschland. „Der Sorento 
hat in den vergangenen 18 Jahren eine 
ähnliche Entwicklung durchlaufen wie 
die Marke Kia insgesamt“, sagt Steffen 
Cost, Geschäftsführer von Kia Motors 
Deutschland. „Das ursprüngliche Modell 
war ein zweckmäßiges, geländegängiges 
Fahrzeug. Der Sorento der vierten 
Generation präsentiert sich dagegen 
als ein in jeder Hinsicht reizvolles Auto, 
das sich qualitativ wie technologisch auf 
Premium-Niveau bewegt und durch die 
Antriebselektrifizierung auch für neue 
Kundenkreise attraktiv wird.“

Im Design bereits zum „Allradauto des 
Jahres“ gekürt 
Schon kurz nach der Premiere im März, 

die Corona-bedingt per Facebook-
Livestream stattfand, erhielt der neue 
Sorento seine erste Auszeichnung: Bei 
der Wahl der „Allradautos des Jahres 
2020“ von „Auto Bild Allrad“ verlieh 
ihm die Redaktion den Sonderpreis 
in der Kategorie Design. Das neue 
Modell zeigt typische Merkmale, 
die schon die ersten drei Sorento-
Generationen geprägt haben – von der 
charakteristischen, breiten D-Säule über 
die Grundzüge der Karosserie bis zu 
den Radlaufverbreiterungen. Zugleich 
greift es aber auch Designelemente 
neuerer Kia-Modelle auf, inklusive des 
dynamischen Chromelements in der 
seitlichen Fenstergrafik und der plastisch 
geformten Karosserieoberflächen mit 
klaren Kanten.

Der Kühlergrill in Form der Kia-typischen 
„Tigernase“ ist breiter als beim Vorgänger 
und schließt die Frontscheinwerfer 
organisch mit ein. Im Profil wirkt der 
neue Sorento insgesamt länger und 
„schnittiger“ als sein Vorgänger. Die 
Länge hat sich mit 4,81 Meter zwar 
kaum verändert (plus 10 mm), doch der 
Radstand ist durch die neue Plattform 
um 35 auf 2.815 Millimeter gewachsen. 
Außerdem ist die A-Säule gegenüber 
der Vorderachse um 30 Millimeter 
zurückgesetzt. Das Resultat sind eine 
längere Motorhaube und eine insgesamt 
weiter hinten positionierte Fahrgastzelle. 
Die markanten horizontalen Linien 
des Heckdesigns greifen das klare, 
technische Erscheinungsbild der 
Front auf und lassen die Rückansicht 
besonders breit und imposant wirken. 
Wie schon beim Kia ProCeed steht der 
Modellname nun prominent mitten auf 
der Heckklappe.

Nappaleder, Konzertsound und 
reichlich Platz
Mit neuem Design präsentiert sich auch 
das edle, technikorientierte Interieur, 
zu dessen luxuriösem Flair je nach 
Ausführung Sitzbezüge in verschiedenen 
Leder- und Nappaleder-Varianten 
sowie zahlreiche Metallapplikationen 
und geprägte, satinierte Oberflächen 
beitragen. Ein BOSE® Surround-Sound-
System mit zwölf Lautsprechern sorgt 
für Konzertatmosphäre, eine individuell 
einstellbare Ambientebeleuchtung 
für die passende Lichtstimmung 
(beides ausstattungsabhängig). Der 
Innenraum ist großzügiger als beim 
Vorgängermodell. Durch die neue 
Plattform sind vor allem die Beinfreiheit 
in den ersten beiden Sitzreihen sowie 
die Kopffreiheit in der dritten Reihe 
gewachsen. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrem KIA-Händler.

Ab sofort bestellbar: 
Neuer Kia Sorento mit Hybrid-Power*, 

modernsten Technologien und mehr Platz

KFZ –
Rund ums Auto

KFZ –
Rund ums Auto

KFZ –
Rund ums Auto

http://www.auto-husemann.de
http://www.opel-brockmeier-bad-lippspringe.de
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http://www.kia-deckers-schlangen.de
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PaderSprinter erweitert zum 11. Oktober 
sein Liniennetz und Fahrplanangebot 

Ab dem 11. Oktober gilt beim Pader-
Sprinter ein neuer Busfahrplan mit ei-
nem erweiterten Liniennetz und verbes-
sertem Fahrtenangebot. So erreichen 
Fahrgäste mit den Bussen des Nahver-
kehrsbetriebs erstmals auch das Gelän-
de des Paderborner Technologieparks, 
welches dann von der Linie 7 mitbe-
dient wird. Dies bringt eine deutliche 
Verbesserung für die dort ansässigen 
Unternehmen und ihre Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter mit sich. Außer-
dem wird der Taktverkehr weiter in die 
Abendstunden ausgedehnt, um den in-
dividualisierten Arbeitszeiten und Frei-
zeitgewohnheiten gerecht zu werden. 
Wie sich diese Neuerungen auf die ver-
schiedenen Linien des PaderSprinter 
auswirken, hier im Überblick:

Erweiterung der Linie 7 zum Techno-
logiepark
Ab dem 11. Oktober wird die Linie 7 
über die bisherige Endhaltestelle ”Kilian-
platz” hinaus über die Haltestelle ”Ger-
trudenstraße” bis zum Technologie-
park erweitert. Damit erreicht die Linie 
7 dann auch die Haltestelle ”Südring”. 
Die umliegenden Einkaufsmöglichkei-
ten werden somit für die Bewohnerin-
nen und Bewohner der Südstadt besser 
erreichbar. Lediglich am späten Abend 

sowie an Sonntagen, wenn im Bereich 
des Technologieparks keine Nachfrage 
zu erwarten ist, bleibt die Linie 7 wei-
terhin auf ihrem bisherigen Fahrweg mit 
der Endhaltestelle ”Kilianplatz”. Diese 
Haltestelle bekommt für die erweiter-
ten Fahrten vom und zum Technologie-
park zwei neue Zustiegsmöglichkeiten 
im Verlauf der Kilianstraße.     

Flexibler unterwegs in den Abend-
stunden
Ebenfalls ab dem 11. Oktober erreicht 
der PaderSprinter mit seinen Linien 1, 2, 
4, 8, 9 und 11 alle Paderborner Stadt-
teile von montags bis samstags bis ge-
gen Mitternacht in einem 30-Minuten-
Takt (bisher stündlich). Besonders für 
den abendlichen Freizeitverkehr erge-
ben sich so viele neue Fahrmöglichkei-
ten. Die Linien 6 und 68 haben sich be-
reits im bisherigen Fahrplan zu einem 
annähernden 30-Minuten-Takt zwi-
schen Kernstadt und Sande ergänzt, 
daher bekommt die Linie 68 ledig-
lich auf dem Abschnitt Hauptbahnhof 
– Bahneinschnitt zusätzliche Fahrten. 
Ergänzend zu den genannten Verände-
rungen wird mit dem Fahrplanwechsel 
bei einigen Linien auch das Angebot 
um einzelne Fahrten erweitert. Zudem 
werden bei den meisten Linien des Pa-

derSprinter kleinere Fahrzeitenanpas-
sungen im Minutenbereich vorgenom-
men, mit dem Ziel, die Pünktlichkeit des 
Stadtbusverkehrs weiter zu stabilisie-
ren. Eine ausführliche Beschreibung al-
ler Fahrplanänderungen findet sich im 
Vorwort des neuen Fahrplanhefts, das 
wie immer kostenlos im Kundencen-
ter am Kamp, in den Verkaufsstellen 
des PaderSprinter oder beim Fahrper-
sonal erhältlich ist. Eine Übersicht mit 
den wichtigsten Neuerungen pro Linie 
sowie alle Linienfahrpläne zum Down-
load gibt es auch online unter www.pa-
dersprinter.de/fahrplanwechsel. 
Außerdem finden Fahrgäste die ab dem 
11.10.2020 geltenden Abfahrtszei-
ten demnächst auch in der elektroni-
schen Fahrplanauskunft auf der Home-
page www.padersprinter.de oder über 
die kostenlose Fahrplan-App. Sollte 
es zu Corona-bedingten Änderungen 
beim Fahrplan kommen, informiert der 
PaderSprinter seine Fahrgäste auf der 
Sonderseite www.padersprinter.de/co-
ronavirus darüber sowie auch auf allen 
weiteren Kanälen, die dafür zur Verfü-
gung stehen (z. B. Social-Media-Kanä-
le oder Fahrplan-App). Bis auf Weiteres 
gilt, dass die Nachtbusse noch nicht 
wieder im Stadtgebiet Paderborn ver-
kehren.

Sturmschäden, Straßenchaos und weitere Streitigkeiten: Der Herbst ist da!
„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da, 
er bringt uns Ärger, heihussassa…“ An 
dieser etwas anderen Interpretation des 
beliebten Volksliedes ist viel Wahres dran. 
Denn die goldene Jahreszeit hat auch ihre 
Schattenseiten: Nachbarschaftsstreitig-
keiten und Ärger im Straßenverkehr sind 
vorprogrammiert. Wir haben mit RO-
LAND-Partneranwalt Michael Jelinek von 
der Kanzlei Kaiser und Kollegen über Aus-
einandersetzungen rund um Sturmschä-
den, Laubberge vor Häusern oder vollge-
laufene Keller  gesprochen.

Schüttelt ab die Blätter, bringt uns Re-
genwetter
Mit dem Ende des Sommers lassen die 
Bäume wieder ihr goldgelbes Blattkleid 
fallen. Was für idyllische Herbstlandschaf-
ten sorgt, wird dem einen oder anderen 
schnell zur Last. Vor allem die geräuschin-
tensiven Laubbläser sorgen immer wieder 
für Unmut bei Anwohnern. Doch wann 
darf der Nachbar die Gehwege mit dem 
lauten Gerät vom Laub befreien und wann 
gilt das als Ruhestörung? Mit der Geräte- 
und Maschinenlärmschutzverordnung hat 
der Gesetzgeber eine europäische Richt-
linie in deutsches Recht umgesetzt. Sie 
regelt unter anderem, welche Geräte zu 
welcher Zeit und an welchem Ort einge-
setzt werden dürfen- wie Michael Jeli-
nek mir erklärt: „In Wohngebieten dürfen 
Laubbläser in der Regel nur an Werkta-
gen zwischen 9 und 13 Uhr und zwischen 
15 und 17 Uhr benutzt werden. Jede Ge-
meinde kann durch eine Satzung aller-
dings andere Zeitfenster festlegen.“ Au-
ßerhalb der vorgesehenen Zeiten ist das 
„Gehwegfreipusten“ mit den geräuschvol-

len Helfern untersagt. Wenn es mal zeit-
lich nicht anders gehen sollte, hilft auch 
vorab ein verständnisvolles Gespräch mit 
den Nachbarn. Auch bei der Frage nach 
den Zuständigkeiten kommt es immer 
wieder zu Krach zwischen Nachbarn oder 
zwischen Mieter und Vermieter. Die soge-
nannte Verkehrssicherungspflicht für den 
öffentlichen Raum liegt grundsätzlich bei 
der jeweiligen Gemeinde. Diese überträgt 
die Pflicht – vorrangig für die Gehwege – 
auf die anliegenden Grundstückseigentü-
mer. „Ähnlich wie beim Winterdienst kann 
aber der Vermieter diese Aufgabe per 
Mietvertrag auf seine Mieter umlegen“, so 
der ROLAND-Partneranwalt.

Macht die Blätter bunter, wirft die Äste 
runter …
Wenn draußen ein Sturm tobt, biegen sich 
die Bäume oft bedrohlich – und der eine 
oder andere hält einem solchen Unwetter 
nicht stand. Autofahrer und Hausbesitzer 
müssen dann um ihr Eigentum fürchten. 
Was passiert zum Beispiel, wenn Nach-
bars Baum auf meine Gartenlaube oder 
meinen Wagen fällt? Für jeden Baumbe-
sitzer besteht Verkehrssicherungspflicht. 
„Der Nachbar haftet im vorgenannten Fall 
nur, wenn der Baum nicht mehr über die 
nötige Standsicherheit verfügte und das 
Problem bekannt war – das muss der 
Geschädigte aber erst einmal nachwei-
sen können“, so Rechtsanwalt Michael 
Jelinek. Allerdings sind Eigentümer auch 
angehalten, in regelmäßigen Abständen 
zu prüfen, ob die Bäume auf dem eige-
nen Grundstück einen Sturm überstehen 
würden oder Äste abbruchgefährdet sind. 
„Erst dann zu reagieren, wenn Gefahren-

quellen offensichtlich vorhanden sind, ist 
keine korrekte Ausführung der Verkehrssi-
cherungspflicht. Regelmäßige Baumkont-
rollen sind zwingend erforderlich“, so der 
ROLAND-Partneranwalt. Tobt ein Sturm 
mit Windstärke acht oder mehr, verliert 
aber auch der standfesteste Baum schon 
mal den Halt. Dagegen kann der Besitzer 
in den meisten Fällen keine Vorkehrungen 
treffen – und deshalb auch nicht rechtlich 
dafür belangt werden.

Nüsse auf den Teller, Hochwasser im 
Keller …
Ein unschönes Erwachen: Ein nächtlicher 
Sturm hat den Keller im Mietshaus un-
ter Wasser gesetzt, die eingelagerten Sa-
chen sind zum Teil stark beschädigt oder 
nicht mehr brauchbar. Doch wer muss ei-
gentlich für einen solchen Schaden gera-
destehen? „Unter Umständen kann der 
Vermieter dafür zur Verantwortung gezo-
gen werden. Allerdings nur dann, wenn er 
die Gefahr bereits kannte – also der Keller 
zum Beispiel schon einmal vollgelaufen 
ist – und er keine Maßnahmen getroffen 
hat, um das Problem zu beheben“, erklärt 
Rechtsanwalt Michael Jelinek. Grund-
sätzlich rät der Anwalt Eigentümern zu ei-
ner Elementar- und Hausratversicherung. 
„Damit diese dann auch greift, muss sich 
der Hausbesitzer aber natürlich an be-
stimmte Vorgaben halten“, betont der 
Anwalt. Weist der Versicherer also zum 
Beispiel darauf hin, dass eine Rückstau-
klappe im Keller eingebaut werden muss, 
sollte der Eigentümer diesen Rat befolgen. 
Da der Vermieter allerdings nicht immer 
haftbar gemacht werden kann und die 
Rechtslage oft schwierig ist, ist auch dem 

Mieter zu empfehlen, sich selbst zu versi-
chern – damit er nicht nachher im sprich-
wörtlichen Regen steht.

Rüttelt an den Zweigen, lässt die Unfall-
quote steigen …
Der Scheibenwischer läuft auf Hoch-
touren, die Scheinwerfer schaffen gera-
de noch Sicht bis zum Vordermann und 
die Scheiben beschlagen von innen: Bei 
einem Unwetter bereitet das Autofah-
ren wenig Freude. Und doch tritt nicht je-
der auf die Bremse. „Autofahrer müssen 
bei schlechten Witterungsverhältnissen 
ihr Fahrverhalten verändern“, betont RO-
LAND-Partneranwalt Michael Jelinek. 
Konkret heißt das: die Geschwindig-
keit anpassen, Abstand halten, voraus-
schauend fahren und bremsbereit sein. 
„Hält sich der Fahrer nicht daran, muss 
er bei einem Unfall gegebenenfalls mit-
haften. Das gilt auch, wenn die Fens-
terscheiben beschlagen waren oder die 
Scheibenwischer nicht einwandfrei funk-
tionierten.“ Bei Seitenwind kann es vor al-

lem bei hoher Geschwindigkeit zu einem 
Ausbrechen des Fahrzeugs selbst bei tro-
ckener Fahrbahn kommen. Daneben ist 
Aqua Planing in Verbindung mit hoher Ge-
schwindigkeit eine der häufigsten Unfall-
ursachen. „Deshalb gilt: Runter vom Gas, 
wenn Wasser auf der Straße steht!“, so 
Rechtsanwalt Michael Jelinek. Doch das 
ist nicht das Einzige, was Autofahrer im 
Herbst bedenken müssen: Bei Sturm-
schäden am Auto, die zum Beispiel nicht 
auf Nachbars Unachtsamkeit zurückzu-
führen sind, greift unter Umständen die 
Kaskoversicherung. „Eine Teilkasko hilft 
beispielsweise bei Schäden durch umge-
stürzte Bäume – allerdings nur, wenn der 
Sturm mit Windstärke acht oder mehr ge-
wütet hat“, erklärt der ROLAND-Partne-
ranwalt. Auch bei einem Hagelschaden 
kann man normalerweise auf die Kasko-
versicherung zurückgreifen. Passiert al-
lerdings während der Fahrt ein Unfall, weil 
Äste oder Bäume auf der Straße liegen, 
hilft nur eine Vollkaskoversicherung.
Text: Roland Rechtsschutz

RECHT & STEUERN

500 Euro an das 
AWO-Mehrgenerationenhaus
Volksbank Paderborn spendet für „Anker im Quartier

Paderborn. Eine Spende in Höhe von 
500 Euro hat die Filiale Südstadt der 
Volksbank Paderborn, Zweignieder-
lassung der VerbundVolksbank OWL, 
stellvertretend an den Paten des AWO-
Mehrgenerationenhauses (MGH), 
Karl-Heinz-Stiller, übergeben. „Gera-
de uns als genossenschaftliche Regio-
nalbankliegt das Miteinander der Men-
schen im Viertel am Herzen“, erklärte 
Robin Liekmeyer, Leiter der Volksbank-
Filiale Südstadt. Auch sein Team habe 
in der Corona-Zeit festgestellt, wie 
sehr den Kunden der direkte persön-
liche Kontakt fehle. „Das AWO Leo ist 
für die Südstadt-Bewohner besonders 
in dieser Zeit als Anlaufstelle und Infor-
mationsdrehscheibe unverzichtbar – 
quasi der Anker im Quartier.“ Er habe 
deshalb sofort zugesagt, das MGH zu 
unterstützen, damit diese wichtige Ar-
beit weiterlaufen kann.
„Soziale Arbeit kostet nun mal Geld 
und das AWO Leo ist über öffentliche 
Mittel nicht ausreichend finanziert“, 
kritisierte Karl-Heinz Stiller, Vorsitzen-
der des MGH-Beirates. Den überwie-
genden Teil der Kosten erwirtschafte 
das Haus normalerweise selbst, über 
Tagesfahrten, Kurse, Gastronomie und 

Veranstaltungen. „Die Pandemie hat 
aber gerade diese Bereiche getroffen 
und zum Erliegen gebracht. Deswe-
gen sind wir der Volksbank für diese 
Unterstützung gerade jetzt besonders 
dankbar.“
Während der Corona-Zeit war das 
AWO Leo für die Südstadt-Bewoh-
ner Helfer in der Krise und Ansprech-
partner. „Wir knüpfen Kontakte zu den 
Menschen, zeigen unkompliziert Un-
terstützungsmöglichkeiten auf, organi-
sieren gemeinschaftliche Aktionen und 
schließen mit unserem Mahlzeiten-Lie-
ferservice eine Versorgungslücke“, so 
MGH-Einrichtungsleiterin Jeanette Ku-
lik-Grabosch. Um das für die Südstadt 
zu leisten, seien zahlreiche Ehrenamt-
liche unermüdlich im Einsatz, berichtet 
AWO-Quartiersmanager Yannis Krone. 
„Ob beim Fahrdienst, beim Kochen, bei 
der Flyerverteilung, beim Sprachpa-
tenprojekt oder in der Nachbarschafts-
hilfe – ohne dieses Engagement wäre 
vieles nicht möglich.“ Deshalb seien 
weitere ehrenamtliche Helfer weiterhin 
dringend gesucht. Mehr Infos gibt es 
unter 05251 29066-15, www.awo-pa-
derborn.de, leo@awo-paderborn.de 
oder www.facebook.com/awo.leo

http://www.hausjurist.net
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in die reifen Jahre...

Augenarztpraxis Dr. Neferu erweitert 
sein Angebot in Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Gute Nachrichten 
erreichen uns in diesen Tagen aus 
Delbrück.  Augenarzt Dr. Neferu, der 
sich seit Jahren bemüht, die augenärzt-
liche Versorgung  in Bad Lippspringe 
aufrecht zu erhalten, hat sein Ärzteteam 
erweitert. Durch diese Veränderung 
kann er zusätzliche Sprechzeiten in der 
Filiale in Bad Lippspringe anbieten. Dr. 

Neferu ist froh, so auch Patienten, die 
nicht mobil sind, vor Ort augenärztlich 
versorgen zu können. Für Ihren Besuch 
in der Praxis an der Lippe, vom Stein 
Str. 66 in Bad Lippspringe, können 
Sie ab sofort telefonisch Termine un-
ter folgender Nummer 05250/939788 
vereinbaren.
Auch in Delbrück ist das Angebot 

übrigens erweitert worden. Mit der 
Eröffnung der neuen ambulanten 
Augenklinik ist das Leistungsspektrum 
größer geworden. Dort sind jetzt auch 
ambulante Operationen am Grauen 
Star, sowie Laser OP´s, um Fehlsich-
tigkeiten zu beheben, möglich. Nähere 
Informationen fi nden Sie auch unter 
www.deraugenarzt.net.

 Nach sechs Monaten Corona-Pause
DRK-Begegnungsstätte geht wieder an den Start

Bad Lippspringe (kar). Für Elisabeth 
Janssen war es ein besonderer Tag: Im 
Kreise langjähriger Freundinnen konnte 
sie ihren 89. Geburtstag verbringen. Es 
war ein bewegendes Wiedersehen im 
Bad Lippspringer DRK-Haus, das jetzt 
nach sechs monatiger Pause wieder 
geöffnet hat.
„Die Corona-Pandemie hat vieles ver-
ändert“, das weiß auch Dr. Silvia Stro-
band, die stellvertretende Vorsitzende 
des DRK-Ortsvereins Bad Lippsprin-
ge. „Wie zahlreiche andere öffentliche 

Einrichtungen musste auch unser DRK-
Haus Mitte März schließen.“
Inzwischen blickt der im Juni neu ge-
wählte Vorstand aber wieder zuver-
sichtlich in die Zukunft: „Wir haben ein 
Hygieneschutzkonzept entwickelt, das 
wir punktgenau anwenden und umset-
zen werden“, betont Stroband weiter. 
So besteht beim Betreten und Verlas-
sen des Hauses Maskenpflicht. Im Ein-
gangsbereich ist ein Spender mit Des-
infektionsmitteln aufgestellt. Und nicht 
zu vergessen: Jeder Besucher sollte 

sich bei einer Veranstaltung im DRK-
Haus einen festen Sitzplatz suchen, um 
so im Fall der Fälle mögliche Kontakt-
personen schnell ermitteln zu können. 
Eine Anwesenheitsliste liegt Stroband 
zufolge „selbstverständlich auch aus“.
Und so kehrt langsam wieder Leben 
in das DRK-Haus ein. Seit dieser Wo-
che hat die Senioren-Begegnungsstät-
te wieder geöffnet. Besuchszeiten sind 
dienstags und donnerstags jeweils von 
14 bis 17 Uhr. Auf die bis zu 20 Gäste 
warten duftender Kaffee und leckerer 
Kuchen. Und anschließend wird Rom-
mee oder Kanaster gespielt.
„Weitere Interessenten sind selbst-
verständlich willkommen“, sagt Han-
nelore Schneemann, Leiterin der Se-
niorenbegegnungsstätte. Gegen eine 
kleine Gebühr werden die Gäste auch 
von zuhause abgeholt und später wie-
der zurück gebracht. Donnerstags üb-
rigens bietet die Begegnungsstätte 
interessierten Besuchern auch ein spe-
zielles Gedächtnistraining an.
Aber das ist noch nicht alles: Jeweils 
montags sind Sport und Bewegung 
angesagt. Übungsleiterin Brigitte Böd-
deker lädt dann in der Zeit von 10.30 
Uhr bis 11.30 Uhr zur Veranstaltungs-
reihe „Yoga für Senioren“ ein. Und im-
mer mittwochs steht von 14.30 Uhr bis 
15.15 Uhr die „Stuhl- und Osteoporo-
segymnastik“ auf dem Programm. Die 
Leitung hat Tina Schlünge.

Das DRK-Haus in Bad Lippspringe hat wieder geöffnet: Das freut  auch Eli-
sabeth Janssen (Bildmitte). Sie verbrachte ihren 89. Geburtstags zusammen 
mit langjährigen Freundinnen im Bad Lippspringer DRK-Haus. Mit im Bild (ste-
hend von links) DR. Silvia Stroband, stellvertretende Vorsitzende des DRK-Orts-
vereins, und Hannelore Schneemann, die Leiterin der Begegnungsstätte. Foto: 
Klaus Karenfeld

Kleine Pflegehelfer im Alltag
Hilfsmittel für barrierefreies Wohnen im Alter

Viele Menschen wünschen sich, in 
Würde in den eigenen vier Wänden zu 
altern. Dank verschiedener Unterstüt-
zungsmöglichkeiten wie ambulanten 
Pflegediensten oder der sogenannten 
24-Stunden-Pflege ist dies inzwischen 
oftmals möglich. Doch nicht nur die 
Betreuungssituation, auch die Frage, ob 
sich die eigene Wohnung altersgerecht 
einrichten lässt, spielt eine wichtige Rol-
le. „Schon kleine Tipps und Tricks so-
wie technische Hilfsmittel vereinfachen 
den Alltag von Senioren inzwischen 
enorm – ganz ohne große Umbaumaß-
nahmen“, weiß Markus Küffel, Gesund-
heitswissenschaftler, examinierte Pfle-
gefachkraft und Geschäftsführer der 
Pflege zu Hause Küffel GmbH.

Barrierefrei wohnen
Häufig befindet sich das erste Prob-
lem schon vor der eigenen Haustür, 
denn mit Rollator oder Rollstuhl stellen 
bereits zwei oder drei Stufen eine un-
überwindbare Hürde dar. Schnelle Ab-
hilfe schafft in diesem Fall beispiels-
weise eine niedrige Rampe seitlich der 
Stufen. „In der Wohnung selbst ist es 

außerdem wichtig, unnötige Stolper-
fallen wie Teppiche oder Fußmatten 
zu entfernen. Um mögliche Hindernis-
se trotz nachlassender Sehkraft bes-
ser zu erkennen, helfen beispielswei-
se Bewegungsmelder, die automatisch 
das Licht einschalten“, erklärt Markus 
Küffel. Wer das Treppensteigen nicht 
mehr so gut bewältigt, kann zudem ei-
nen Treppenlift einbauen lassen, um be-
quem von einem Stockwerk ins ande-
re zu gelangen. Doch nicht nur große, 
technische Installationen helfen dabei, 
eine Wohnung altersgerecht zu gestal-
ten: Schon Haltegriffe oder -geländer in 
allen Räumen sorgen für mehr Mobili-
tät. Insbesondere im Badezimmer stel-
len sie ein absolutes Muss dar, weil sie 
beim Hinsetzen und Aufstehen den nö-
tigen Halt bieten. Die Pflegekasse kann 
für Pflegebedürftige der Pflegegrade 1 
bis 5 auf Antrag bis zu 4.000 Euro als 
Zuschuss für Anpassungsmaßnahmen 
zahlen, die die häusliche Pflege in der 
Wohnung ermöglichen, erleichtern oder 
eine möglichst selbstständige Lebens-
führung der pflegebedürftigen Person 
wiederherstellen. Größere Umbauten 

lassen sich beispielsweise mit einem 
KfW-Darlehen realisieren.

Smarte Hilfsmittel
Auch in der Pflege eröffnet die Digita-
lisierung völlig neue Möglichkeiten. So 
sorgen verschiedene technische Hilfs-
mittel inzwischen dafür, dass Pflege-
bedürftige länger zu Hause leben kön-
nen. Wer neben den Besuchen vom 
ambulanten Pflegedienst beispielswei-
se viel Zeit alleine verbringt, setzt für 
mehr Sicherheit auf kleine Notrufsyste-
me. Diese werden wie eine Armband-
uhr getragen und bauen bei Drücken 

des Knopfes eine Verbindung zur Not-
rufzentrale auf. „Andere smarte Syste-
me schalten beim Verlassen des Hau-
ses automatisch den Herd ab und 
einige Rauchmelder kontaktieren bei ei-
nem Alarm direkt die Feuerwehr oder 
Angehörige. Inzwischen gibt es sogar 
Bodensensoren, die Stürze erkennen 
und im Ernstfall Hilfe benachrichtigen“, 
erklärt Markus Küffel. Elektrische Medi-
kamentenspender mit Erinnerungston 
sorgen zudem dafür, dass die Einnah-
me wichtiger Arzneimittel nicht ver-
gessen wird. Smarte Lautsprecher mit 
Sprachassistenten vereinfachen den 

Alltag zusätzlich: Auf Zuruf können Se-
nioren über sie Telefonate annehmen, 
sich vorlesen lassen oder das Licht ein- 
und ausschalten. „Technisch ist heutzu-
tage schon vieles möglich, allerdings 
sollte Menschlichkeit in der Pflege den-
noch nicht zu kurz kommen. Letztend-
lich bieten die modernen Hilfsmittel 
Pflegebedürftigen und ihren Angehöri-
gen Unterstützung, aber stellen keinen 
Ersatz für eine kompetente Betreuung 
und menschliche Zuwendung dar“, be-
tont Markus Küffel abschließend.
Weitere Informationen unter 
www.pflegezuhause.info

http://www.augenarzt-delbrueck.de
http://www.tischler-schulte.de
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STELLENMARKT

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) informiert:

Im Kreis Paderborn Arbeitsmarkt für Menschen mit Behinderung angespannt
Werkstätten auf dem Weg zum Normalbetrieb

Kreis Paderborn/Westfalen-Lippe (lwl). Die Coro-
na-Krise ist für viele Menschen mit Behinderungen in 
Arbeit eine besondere Herausforderung, so der Land-
schaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) als einer der 
größten Hilfeträger Deutschlands. Steigende Arbeitslo-
senzahlen unter Menschen mit Behinderungen, mas-
siver Umsatzausfall bei Inklusionsbetrieben und ge-
schlossene Werkstätten prägten seit März das Bild, 
auch wenn seit dem 21. September die Werkstätten für 
Menschen mit Behinderung wieder weitgehend zum 
Normalbetrieb zurückkehren. Unterstützungsprogram-
me laufen an, berichtet der LWL in Münster. "So wie 
wir als Gesellschaft anderen Betroffenen auf dem Ar-
beitsmarkt helfen, müssen wir jetzt auch die Menschen 
mit Behinderungen und ihre Betriebe eine Zeit lang stüt-
zen", sagt LWL-Sozialdezernent Matthias Münning. 
Dazu hätten das Land NRW und der Bund Unterstüt-
zungsprogramme aufgelegt. Münning: "Wir bringen die 
Hilfen an die richtigen Stellen und zu den Menschen." 
Das Land wird die Betriebe in Westfalen-Lippe mit 4,5 
Millionen, der Bund voraussichtlich mit zehn Millionen 
Euro unterstützen.

Arbeitslosenzahl rasant um über zehn Prozent ge-
stiegen
Die Zahl der arbeitslosen Menschen mit Behinderung 
ist coronabedingt seit Ende Februar in Westfalen-Lip-
pe rasant von knapp 23.000 um über zehn Prozent auf 
rund 25.500 gestiegen. Im Kreis Paderborn stieg die 
Zahl in dieser Zeit von 717 auf 849.
"Dieser enorme Anstieg der Arbeitslosenzahlen macht 
uns große Sorge. Denn hinter jedem Einzelfall steht das 
Schicksal eines Menschen", sagt Münning. "Für Men-
schen mit Schwerbehinderung ist es viel schwerer, ins 
Arbeitsleben zurückzufinden. Da ist unser ganzes En-
gagement gefragt. Der LWL setzt sich mit allen denk-
baren Instrumenten ein." So hätten die bisherigen An-
strengungen der Landschaftsverbände dafür gesorgt, 
dass mehr Menschen auf dem Arbeitsmarkt Beschäfti-
gung finden statt in den Werkstätten zu arbeiten. Mün-
ning: "Das Land NRW hat uns bestätigt, dass durch 

unsere Arbeit der Zuwachs bei den Werkstatt-Beschäf-
tigten um 50 Prozent niedriger ausgefallen ist als ohne 
unsere Arbeit."

Arbeitsverträge nicht verlängert
Die bislang 151 Kündigungen, die einen Bezug zur 
Pandemie hatten, stellten auf dem westfälischen Ar-
beitsmarkt für Menschen mit Behinderungen nur einen 
kleinen Anteil an der sprunghaft gestiegenen Arbeits-
losenzahl dar. "Viel stärker wirkte sich aus, dass be-
fristete Arbeitsverträge, die ausgelaufen sind, nicht ver-
längert wurden oder junge Menschen mit Behinderung 
nach ihrem Ausbildungsabschluss nicht übernom-
men wurden. Außerdem haben viele Unternehmen ge-
plante Einstellungen nicht durchgeführt oder Saisonar-
beitskräfte nicht eingestellt", erklärt Hartmut Baar vom 
LWL-Inklusionsamt Arbeit. Aber auch die Zahl der In-
solvenzen und der Teilbetriebsschließungen und die 
damit verbundenen betriebsbedingten Kündigungen 
nähmen zu, so der Fachmann. Die coronabedingten 
Kündigungen verteilen sich dabei relativ gleichmäßig 
über gesamt Westfalen-Lippe, 59 der Kündigungen re-
sultieren aus coronabedingten Betriebsstilllegungen. 
Auch diese Betriebsstilllegungen verteilen sich sowohl 
über ländlich als auch städtisch geprägte Regionen.

Auch Inklusionsbetriebe von der Krise betroffen
Die 170 westfälischen Inklusionsbetriebe und Abteilun-
gen (davon 12 im Kreis Paderborn) sind unterschied-
lich von der Corona-Pandemie betroffen. "Das hängt 
sehr von der jeweiligen Branche ab. Während Inklu-
sionsabteilungen und Garten- und Landschaftsbaube-
triebe zum Beispiel weniger betroffen sind, hat es die 
Betriebe in der Hotellerie und Gastronomie stark er-
wischt. Sie mussten lange schließen und hatten des-
halb einen fast kompletten Umsatzausfall, die Fixkos-
ten wie Mieten und Löhne liefen aber weiter", so Baar. 
"Die Inklusionsbetriebe haben sehr kreativ und enga-
giert auf die Krise reagiert. Im Ergebnis hat es hier bis 
heute fast keine betriebsbedingten Kündigungen gege-
ben, dass ist ein sehr großer Erfolg." Die Betriebe be-

nötigten weiter dringend Unterstützung. Um die ent-
standenen finanziellen Lücken zu füllen, haben rund 
die Hälfte der Inklusionsbetriebe Kurzarbeitergeld und 
Liquiditätshilfen beantragt. Um Zahlungsprobleme zu 
vermeiden, hat das LWL-Inklusionsamt Arbeit den Be-
trieben angeboten, laufende Zuschüsse früher auszu-
zahlen. Diese Möglichkeit haben die meisten Betriebe 
genutzt. Nur ein Drittel der Inklusionsbetriebe können 
von den Rettungsschirmen profitieren, die Bund und 
Land für kleine und mittlere Unternehmen mit bis zu 
50 Beschäftigten aufgespannt haben. Denn viele Inklu-
sionsunternehmen sind von Unternehmen der Wohl-
fahrtspflege gegründet worden und gehören deshalb 
als "verbundene Unternehmen" zum Gesamtunter-
nehmen, das deutlich mehr als 50 Beschäftigte hat. 
Das Land NRW habe darauf reagiert und es ermög-
licht, dass auch Inklusionsunternehmen, die in Folge 
der Corona-Pandemie unverschuldet in wirtschaftliche 
Schwierigkeiten geraten sind, unterstützt werden kön-
nen. "Gemeinsam mit ihren rheinischen Kollegen und 
dem NRW-Sozialministerium haben die Fachleute aus 
unserem Inklusionsamt Arbeit die Förderrichtlinien ent-
wickelt, in Zusammenarbeit mit der Handwerkskam-
mer Münster beraten sie westfälische Inklusionsbe-
triebe und bearbeiten die Anträge", so Münning. Neben 
diesem Landesprogramm erarbeitet das Bundessozial-
ministerium ein Förderprogramm, das die betroffenen 
Inklusionsbetriebe ebenfalls unterstützt. Für Westfalen-
Lippe soll vom Bund ein Betrag von rund zehn Millio-
nen Euro zur Verfügung stehen. "Die Inklusionsbetrie-
be sind für Menschen mit Behinderung im allgemeinen 
Arbeitsmarkt besonders wichtig. Sie schaffen Arbeits-
plätze für Menschen, die sonst kaum eine Chance hät-
ten", erläutert Münning. "Die wirtschaftliche Situation 
der Inklusionsbetriebe in den Bereichen Hotel, Gast-
stätten und Catering wird sich in den kommenden Mo-
naten noch verschärfen. Deshalb sind wir für die Coro-
na-Programme dankbar, die Bund und Land aufgelegt 
haben, um unsere Inklusionsbetriebe, dieses wichtige 
Element auf dem Arbeitsmarkt für Menschen mit Be-
hinderung, zu stärken", so Münning.

"Corona macht doppelt Angst"
"Trotz aller finanzieller Probleme dürfen wir aber 
nicht die Mitarbeiterinnen in den Unternehmen aus 
dem Blick verlieren: Corona macht manchen doppel-
te Angst. Vor allem viele Menschen mit einer psychi-
schen Beeinträchtigung sind sehr verunsichert, weil 
sie nicht nur Angst um ihren Arbeitsplatz haben, son-
dern auch vor Infektionen oder weil sie vor der Aufga-
be stehen, neue Abstands- und Hygieneregeln sowie 
neue Kommunikationswege zu erlernen und einzu-
halten", sagt Münning. "Die Integrationsfachdiens-
te, die in Westfalen-Lippe in allen Regionen im Auf-
trag des Landschaftsverbandes tätig sind, stehen hier 
den Menschen mit Behinderung und den Unterneh-
men zur Seite."

Hintergrund: Inklusionsbetriebe
In Westfalen-Lippe arbeiten zurzeit 2.200 Menschen 
mit Behinderung in 170 Inklusionsbetrieben mit Men-
schen ohne Behinderung (Gesamtbelegschaft 4.300) 
zusammen. Im Kreis Paderborn bieten 12 Integrations-
betriebe 133 Arbeitsplätze für Menschen mit Behin-
derung. Als Betriebe des allgemeinen Arbeitsmarktes 
müssen sie sich - wie jedes andere Unternehmen - mit 
ihren Produkten und Dienstleistungen am Markt be-
haupten. Die Betriebe sind dabei in unterschiedlichen 
Branchen tätig. Etwa 30 Prozent der Unternehmen sind 
in den Bereichen Gastronomie/Catering und Hotellerie 
tätig, gefolgt von den Bereichen industrielle Dienstleis-
tungen und Handwerk. Weitere größere Branchen sind 
insbesondere Garten- und Landschaftsbau, Einzelhan-
del, Wäschereien und Gebäudereinigung.

Werkstätten für behinderte Menschen wieder im 
Normalbetrieb
Die 62 Werkstätten für behinderte Menschen in West-
falen haben seit dem 21. September wieder im "Nor-
malbetrieb" geöffnet. Das heißt: Die rund 38.000 Men-
schen mit Behinderung (Kreis Paderborn: rund 1.700 
Menschen mit Behinderung in zwei Werkstätten) kön-

nen jetzt wieder an ihren Arbeitsplatz zurückkehren und 
so ihr "Recht an Teilhabe am Arbeitsleben" wahrneh-
men.
Die Werkstätten waren in der Zeit vom 18. März bis 
10. Mai geschlossen, danach fuhren sie den Betrieb 
langsam wieder hoch. "Die Werkstätten haben in die-
ser Öffnungsphase gezeigt, dass sie gute Konzepte 
hinbekommen, um Menschen in den Werkstätten auch 
während der Pandemie zu betreuen. Die Erfahrungen 
zeigen, dass dieses in den meisten Fällen auch gut ge-
lingt", so Münning. Um den Betrieb in den Werkstätten 
coronagerecht zu gestalten, haben sie beispielswei-
se Einbahnstraßen in der Wegeführung eingerichtet, 
Arbeitsplätze mit Plexiglasscheiben getrennt und Ta-
gungsräume oder Sporträume genutzt, um den nö-
tigen Abstand zwischen den Beschäftigten zu schaf-
fen. "Das ist keine einfache Aufgabe, da ist eine ganze 
Menge Logistik und Sachverstand notwendig. Den ha-
ben die Kolleginnen und Kollegen in den Werkstätten. 
Es sind Spezialisten in der Arbeitsvorbereitung und Ar-
beitsgestaltung", so Baar. Es gebe aber noch "unter-
schiedliche Geschwindigkeiten" in den Werkstätten: 
"Die allermeisten Menschen mit Behinderung wollen 
an ihren Arbeitsplatz zurückkehren, deshalb war es 
wichtig, dieses gemeinsame Ziel zu formulieren und 
nun umzusetzen." Sollte es bei einzelnen Beschäftig-
ten noch Schwierigkeiten geben, wieder unmittelbar 
in die Werkstatt zu gehen, will das LWL-Inklusionsamt 
gemeinsam mit den Beteiligten individuelle Lösungen 
finden. "Ziel dieser Lösungen ist es, dass auch diese 
Beschäftigten mittelfristig wieder regelmäßig und voll-
ständig in der Werkstatt arbeiten können. Das können 
Lösungen sein, die in der Werkstatt stattfinden oder 
mit der Werkstatt zusammenhängen. Da können zum 
Beispiel Teilzeitlösungen herauskommen. Wichtig ist, 
dass die Betroffenen wirklich die sogenannte Teilhabe 
am Arbeitsleben bekommen", so Münning. Der LWL-
Sozialdezernent geht nach den ersten Öffnungstagen 
der Werkstätten davon aus, dass für rund zwei Pro-
zent der Menschen mit Behinderung solche individuel-
len Lösungen gefunden werden müssen.

BERUF & KARRIERE

Wir suchen ab sofort persönliche Assistenz
in Voll- und Teilzeit in Bad Lippspringe

für einen Rollstuhlfahrer, 38 Jahre.

Aufgaben: Freizeit-Begleitung, Haushalt und 
p� egerische Tätigkeiten.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
11,60 € Std.-Lohn plus 25% Nachtschichtzulage, steuerfrei.

Albin Rau selbstbestimmt Leben GmbH
Telefon: 0176 41 56 46 06

Jahrespraktikum 2021/22

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de

HEGGEMANNMEDIENGmbH

Wir brauchen Verstärkung!

Für unser WALDbistro der 
Westfalen Therme suchen wir 

Servicekräfte 
in Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe.

Wir bieten Ihnen ein
 gutes Betriebsklima, faire und
geregelte Arbeitsbedingungen.

Und eine übertarifl iche Bezahlung.

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbadstraße 14
33175 Bad Lippspringe

Telefon: 05252 / 964143
Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

Nachhilfeunterricht für Grundschü-
ler/innen u. Gesamtschüler/innen er-
teilt erfahrene Sozialpädagogin, Tel.: 
05252/ 8108680

Putzhilfe gesucht, 1x wöchentlich, ab 
sofort, 4-5 Std., für priv. Haushalt in 
BL, Tel.: 0172/ 6875012

Brauchen Sie Unterstützung bei Ihrem 
Alltag, z.B. Einkaufen, Arztbesuche oder 
andere Tätigkeiten oder auch Übernah-
me der Tierpflege, Tel.: 0157/ 59440251

Pflasterstein-Reinigung
& Langzeit-Pilzschutz 5 €/qm.

Terrassen, Fassaden usw.
J.Gröne 0152 - 22839722
gebäudereinigung-gröne.de

Ich suche eine Putzstelle als Minijob in 
Familienhaushalt oder Büros. Ich habe 
Erfahrung und arbeite gut, schnell und 
verantwortlich, Tel.: 0163/ 4059826

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag u. sonstige festliche Anlässe, 
Tel.: 0173/ 8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Fit in der Schule? Bewährter, erfahrener 
Förderlehrer, mit viel Freude an seiner Ar-
beit, erteilt qualifizierten, gezielten Nach-
hilfeunterricht, insbesondere in den Schul-
fächern: Deutsch, Mathematik, Englisch u. 
Französisch. Ab der Grundschule bis zum 
Abitur! Habe mich bereits seit Jahrzehnten 
im Förderbereich spezialisiert u. arbeite 
dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin enga-
giert, freundlich, geduldig, gewissenhaft, 
absolut zuverlässig u. humorvoll. Hole 
jeden Schüler, nach gründlicher Analyse 
dort ab, wo er sich mit seinem individu-
ellen Lernstand befindet u. unterstütze ihn 
gezielt anhand spezieller Übungen. Interes-
siert? Dann melden Sie sich bitte zunächst 
per SMS unter Angabe Ihrer Festn.-Nr. bei 
mir! Tel.: 0176/ 31075884

Erfahrene Krankenpflegerin pflegt 24 
Stunden, in Paderborn und Bad Lipp-
springe, Tel.: 05252/ 930704

Gesucht wird für ein 6-Familienhaus 
in Bad Lippspringe eine zuverlässige 
Person, die die Außenpflege + Winter-
dienst übernimmt, gerne auf Minijob-
basis, Tel.: 0176/ 21066597

http://www.albin-rau.de
https://heggemannmedien.de/
http://www.vital-hotel.de
http://www.gebaeudereinigung-groene.de
https://conta-clip.de/de/
http://www.fliesen-sarikaya.de
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Jede Woche Super-Angebote!

Super Service!

Unser Service: 
TÄGLICHE WARENZUSTELLUNG

Telefonische Bestellung 

unter 0 52 52 / 42 97

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend
          Sa.       7.30 - 14.00 Uhr

Marktstraße 6 • Fußgängerzone
in Bad Lippspringe

Im Sortiment Bratwürstchen 
von der Fleischerei Rummeny.

Dominik Wille 
eröffnet Physiotherapie-Praxis

Bad Lippspringe. Für den 33-jäh-
rigen Physiotherapeuten Dominik 
Wille geht am 12. Oktober ein lang 
gehegter Wunsch in Erfüllung: "Ich 
wollte schon immer in meiner Hei-
matstadt Bad Lippspringe eine ei-
gene Praxis eröffnen und bin froh, 
dass sich nun die Gelegenheit dazu 
ergibt.“

Die neue Physiotherapie-Praxis ist 
im bisherigen Architekturbüro Mag-
nus Wille Am Vorderfl öß 20 unter-
gebracht. Magnus Wille hat inzwi-
schen einen Neubau auf gleichem 
Grundstück bezogen.

Die freundlichen und modernen 
Praxisräume befi nden sich im Erd-
geschoss und sind barrierefrei er-
reichbar. Direkt vor und neben dem 
Gebäude befi nden sich Parkplätze.

Die neue Physiotherapie-Praxis 
geht am 12. Oktober an den Start. 
Terminvereinbarungen sind ab 
sofort telefonisch (Rufnummer 

05252-9333930) oder per Mail 
(info@physio-wille.de) möglich. 
Die Öffnungszeiten sind montags 
bis freitags jeweils in der Zeit von 8 
bis 18 Uhr und nach Vereinbarung.

Bereits am 10. Oktober lädt Domi-
nik Wille zwischen 10 und 16 Uhr 
zu einem "Tag der offenen Tür" ein, 
wo sich alle Interessierten einen 

Einblick von den Räumlichkeiten 
machen und den Physiotherapeuten 
kennenlernen können.

Von seinen Nachbarn wird Dominik 
Wille bereits jetzt sehr freundlich 
begrüßt. Hermann Rakers, selbst 
Physiotherapeut, hat den jungen 
Kollegen in verschiedenen von 
ihm veranstalteten Fort- und Wei-
terbildungen kennen und schätzen 
gelernt. Rakers ist überzeugt: "Bad 
Lippspringe gewinnt mit Dominik 
einen weiteren sehr gut qualifi zier-
ten und engagierten Physiothe-
rapeuten. Und das sollte uns alle 
freuen."

Physiotherapie Dominik Wille
Am Vorderfl öß 20
33175 Bad Lippspringe
Tel. 05252 9333930
Fax 05252 9333931
info@physio-wille.de
www.physio-wille.de

Zur Allenstadt 2

33165 Lichtenau

Tel.: 05295 9987870 

Mail: groepper-

classic@t-online.de

www.groepper-classic.de

MIETEN SIE UNSEREN 
VOLKSWAGEN T1 BULLI ODER KÄFER CABRIO 

FÜR IHREN BESONDEREN ANLASS!

www.bad-lippspringer-nachrichten.deRadfahren im 
Heilwald Bad Lippspringe

Zehn innerstädtische Radwege und überregionale Routen stehen zur Auswahl
Bad Lippspringe. Für Radsport-Fans 
gibt es im Heilwald Bad Lippspringe 
zahlreiche Möglichkeiten, ihrem Hob-
by nachzugehen. Im ausgezeichne-
ten Heilklima stehen fünf innerstädti-
sche Routen sowie fünf überregionale 
Radwege zur Verfügung, die mit unter-
schiedlichen Längen und Schwierig-
keitsgraden für Abwechslung sorgen.
Zu den innerstädtischen Radwegen 
zählen die „Quellen-Route“, die „Kur-
wald-Route“, die „Stadt-Route“, die 
„See-Route“ und die „Hochwald-Rou-
te“. Die Strecken sind zwischen fünf 
und 20 Kilometer lang und eignen sich 
sowohl für Anfänger als auch für geüb-
te Radler. Die „Hochwald-Route“ ver-
fügt im Gegensatz zu den anderen vier 
Strecken zudem über ein anspruchs-
volles Höhenprofil, das vor allem für 
trainierte Radfahrer oder E-Bike-Nut-

zer geeignet ist. Darüber hinaus füh-
ren fünf überregionale Radwege durch 
den Heilwald Bad Lippspringe – darun-
ter die rund 300 Kilometer lange Rö-
mer-Lippe-Route, die Landesgarten-
schau-Route als Verbindung von zehn 
Landesgartenschau-Städten, der 260 
Kilometer lange Qualitätsradweg Pa-
derborner-Land-Route, die Bahn-Rad-

Route Weser-Lippe und der Senne-
radweg, der durch eine interessante 
Heide- und Moorlandschaft und viele 
Naturschutzgebiete verläuft. 
Karten mit Detailinformationen zu al-
len innerstädtischen und überregio-
nalen Radrouten gibt es in der Tou-
rist Information und online unter www.
heilwald-badlippspringe.de.

Reservierungen für das 
Rinderwurstessen am 25. Oktober 

Bad Lippspringe. Eine große Nach-
frage verzeichnet die Gartenschau 
Bad Lippspringe GmbH für das zünf-
tige Rinderwurstessen im Rahmen 
des Kürbisfestivals. Für diese beson-
dere Veranstaltung, die am 25. Okto-
ber (Sonntag) geplant ist, nimmt das 
Veranstaltungsteam der Gartenschau 
ab sofort Reservierungen entgegen. 
Auf Grund der begrenzten Kapazitä-
ten sollten sich Interessenten frühzei-
tig melden.

Die Fleischerei Schröder lädt am Sonn-
tag, 25. Oktober, in der Zeit von 11.00 
Uhr bis 18.30 Uhr zum Rinderwurs-
tessen auf der Adlerwiese ein. Die Be-
sucher des Kürbisfestivals können die 
Speisen dort wettergeschützt in rusti-
kalem Ambiente verzehren. Ein musi-
kalisches Rahmenprogramm sorgt für 
die passende Unterhaltung. 
Für das Rinderwurstessen stehen 
zehn Pavillons zur Verfügung, die je-
weils mit maximal zehn Personen be-

setzt werden können. Die Pavillons 
können in einem Zwei-Stunden-Rhyth-
mus reserviert werden; eine längere 
Buchungszeit ist bei vorhandenen Ka-
pazitäten möglich. 
Anmeldungen für das Rinderwurs-
tessen können Interessenten exklusiv 
an folgende Ansprechpartner richten: 
Thomas Fischer 05252/26-270, tho-
mas.fischer@bad-lippspringe.de und 
Lena Lübbers 05252/26-268, lena.lu-
ebbers@bad-lippspringe.de.

https://www.edeka.de/eh/rhein-ruhr/edeka...
http://www.groepper-classic.de
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VERKÄUFE Junge Wellensittiche und 
junge Zebrafi nken, 
Tel.: 0163/ 7198024

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN GmbH
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 
Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1,- Euro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 21.10.2020

VERSCHIEDENES

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe

MIETGESUCHE

Infos unter: 0174/ 1866706 
bei Frau Ergün
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Stellplätze für sichere 
Altkleidercontainer 
gesucht! 
Wir bitten um Vorschläge 
zur Ausstellung weiterer DRK-
Altkleidercontainer im Stadtge-
biet Paderborn. Wir freuen uns 
über jeden Vorschlag.

CD Regal, Maße, 55 x 16 x 36cm, je 
60 CD x 6, zu 15 Euro, stapelbar. Vor-
werk-Teppichreiniger, externes Ge-
rät, 50 Euro. Damenkleidung, Größe 
42/44, hochwertig, Marken, modern. 
Neuwertige Schuhe, Größe 43, Tel.: 
05252/ 9331528 ab 18 Uhr 

Aluminium-Profile, L. 6 m, T. 5 cm, 
B. 6 cm, Gewicht 9 kg. Die Profile 
sind geeignet für PV-Anlage, sowie 
für viele andere Zwecke wie z.B. Vor-
dächer, Zäune u. vieles mehr, günstig 
zu verkaufen, Preis VHB, Tel.: 0171/ 
7733360

1 Paar Lloyd Herrenschuhe, Größe 
44 ½ Modell Sao Paulo by Michael 
Schumacher, Farbe: Ferrari-Rot, beide 
Schuhe haben außen die Einstanzun-
gen mit dem Schriftzug von Michael 
Schumacher, innen eingenähte Etiket-
ten mit dem Schriftzug von Michael 
Schumacher. Topzustand neuwertig, 
vielleicht 5 x getragen, Vollleder, ein 
eleganter Hingucker. Verkauf wegen 
Größe, NP 259 Euro jetzt 79 Euro 
VHB an Selbstabholer, Tel.: 0176/ 
96725159 oder 05258/ 931270  

Akkordeon Hohner Concerto 1 mit 
Koffer, 50 Jahre alt, für 50 Euro zu 
verkaufen, Tel.: 0151/ 41602040

Kleine Staffelei, Lukas, Buche, sehr 
gut erhalten, 10 Euro zu verk., Tel.: 
0151/ 41602040

Wegen Größenänderung, Herren 
Winter-Garderobe, Mäntel, Anzüge, 
Hosen, Blazer, Jacken usw., Gr. 52-
54. Damen Lederjacken, Ledermän-
tel, Kleider, Röcke, Jacken, Blusen u. 
vieles mehr. Verdienstorden, Uhren, 
alte Schreibmaschine, Aktenvernich-
ter, Kassettenrekorder, Fernglas, usw. 
nach Vereinbarung günstig abzuge-
ben, Tel.: 05251/ 21701, Mo. 11-14 
Uhr, Di. 12-15 Uhr, Mi. 11-13 Uhr, Sa. 
14-19 Uhr

Kaminofen zu verkaufen, Tel.: 0157/ 
59440251

Anhänger für Fahrräder, Omas Kaf-
feeservice, Tel.: 05252/ 82148

Damen Treckingrad, Marke GÖSKEN 
STYLE, mit 26 Zoll Rädern, Bereifung 
in Ordnung, Gesamtzustand gepflegt, 
Kettenschaltung mit 21 Gängen. Ex-
tras: Abnehmbarer Fahrradkorb mit 
Isoklick, neuer Damensattel, sehr 
hochwertiges Damen-Fahrrad. Ver-
kauf wegen Umzug, 55 Euro VHB an 
Selbstabholer, Tel.: 0176/ 96725159 
oder 05258/ 931270

4 Glasplatten, 52 x 59 cm, für Ceran-
feld, neuwertig, günstig zu verkaufen, 
Tel.: 0171/ 7733360

Einkochgläser 1 L. Weck und Gerix 
abzugeben, Tel.: 05252/ 82148

Gut erhaltene Jungen- und Mädchen-
kleidung in 128-158, Schuhe 32-38 
zu verk. Kontaktloses Durchstöbern 
möglich, Tel.: 0151/ 58158441

Esstisch Nußbaum Wachseffektlack, 
Platte furniert, Gestell massiv, LB 140 
x 70 cm ausziehbar auf 220 x 70 cm 
, mit leichten Gebrauchsspuren an 
Selbstabholer abzugeben, VHB 180 
Euro, Tel.: 05252/ 2679918

Akku Heckenschere wegen Umzug 
zu verkaufen, Schwert 80 cm lang, 
VHB. Flachbild Fernseher, 26 Zoll, 
Preis VHB, Tel.: 05252/ 9383530

Hochbett, Buche, 90 x 200, demon-
tiert, mit Rutsche, Leiter, Turm, ohne 
Matratze, bei Abhloung kostenlos, 
Tel.: 05252/ 4290

Ich bitte um ausgediente oder zu 
kleine Damenkleider, Gr. 56/58 (Lan-
geärmel) und Rock, Gr. 44 (kurz oder 
lang), Tel.: 0174/ 8211792, ab 20 Uhr

Holzhaustür (Meisterstück) zum 
Ausbaupreis abzugeben, Tel.: 05252/ 
6710

Antikes, historisches u. nostalgi-
sches gesucht: Gemälde, Ölbilder, 
antikes Glas, Porzellanfiguren, alte 
Technik, Postkarten, Fotos, antike 
Werbung, Design, hist. Fotos u. Do-
kumente, Porzellan u. Glas, antikes 
Spielzeug, hist. Bücher, Tel.: 0179/ 
9869337 oder 0160/ 2633835

Schallplatten - Vinyls gesucht. Rock 
- Beat - Jazz - LPs, Singles, Samm-
lungen, ab 1950er Jahre, Tel.: 0160/ 
2633835

Wer hat eine gut erhaltene, stabi-
le Staffelei abzugeben? Wir freuen 
uns über Ihren Anruf, Tel.: 05252/ 
8398212 

Privat sucht: Kaufe alte Weine und 
Weingläser, Sekt und Champagner, 
Tel.: 0157/ 72471063

Trödel-, Haushalts- und Dekosachen, 
Porzellan, Bett-, und Tischwäsche, 
Gartenbedarf usw. gesucht, Tel.: 
05257/ 930644

Wer hat Trödel, Werkzeug, Deko 
und Angelzubehör zu verschenken 
oder günstig abzugeben, Tel.: 0176/ 
43025694

Wir, schon etwas älteres Semester, 
wollen noch nicht auf den Schau-
kelstuhl und gehen deshalb auf dem 
Flohmarkt um unsere Haushaltskasse 
aufzubessern. Dazu suchen wir kos-
tenlos oder günstig Flohmarktsachen, 
Werkzeug, Modeschmuck und Angel-
sachen, gerne holen wir die Sachen 
ab, Tel.: 0176/ 43025694

Suche einen netten Wanderpartner 
(m/bis ca.70 J.) für ca. max. 15 km 
Touren, E-Mail: hummel.2020@web.
de

Suche: Spülmaschine, Kühlschrank, 
Waschmaschine, Bett, Gasherd, Pols-
termöbel usw. Tel.: 0151/ 10314717

Hausmann einer reichen Ehefrau, 
möchte eine reife Hausfrau kennen-
lernen, Tel.: 0170/ 1469566

Suche Militaria aller Art. Zahle 
z.B. für EK 1 bis 250 Euro, EK2 bis 
70 Euro, Fotoalben bis 1000 Euro, 
Deutsches Kreuz in Gold Nachlass 
ab 3500 Euro, Uniformen bis 4000 
Euro, Ritterkreuz Nachlass ab 9000 
Euro, Schirmmützen, Pickelhauben & 
Helme bis 2000 Euro, Dolche & Sä-
bel bis 1500 Euro, Orden, Urkunden 
bis 5000 Euro, Pässe bis 700 Euro, 
Bücher sowie alles militärische bitte 
Anbieten - seriöse und sehr diskrete 
Abwicklung garantiert! Tel.: 05252/ 
9157896 oder 0176/ 32498647

Suche Freizeitpartnerin zweimal 
in der Woche zum walken, E-Bike 
fahren, wandern, Alter zwischen 
50-60 Jahre, weiblich, Tel.: 0152/ 
26785953

Junger Mann, Anfang 40, sucht zu 
sofort in Schlangen schöne, ruhige, 
helle, bezahlbare WHG, 2 bis 2,5 Zim-
mer, bis 70 qm, mit Keller, Stellplatz, 
schön wäre mit Balkon und Wohnung 
ohne Schräge, Tel.: 0160/ 96830835

Garage für einen PKW in Bad 
Lippspringe gesucht, Tel.: 0176/ 
53055094

Suche Münzen, Briefmarken, Post-
karten, Telefonkarten, Orden, Ab-
zeichen, Medaillen, Feldpost, Zinn, 
alte Krüge usw., alles anbieten, Tel.: 
0179/ 9869337

Kaufe alles z.B. aus Haushaltsauflö-
sungen & Nachlässen wie z.B. alte 
Armbanduhren & Taschenuhren, Por-
zellan, Bilder, Zinn, Bücher, antike Mö-
bel, Postkarten, Münzen u.v.m. - Bitte 
alles anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

AUTOMARKT

Weitere Anzeigen 
finden Sie auf der

KFZ-Sonderseite 14

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

http://www.driburger-goldankauf.sutterpa...
http://www.wulfkuhle.de
http://www.cmwerbeservice.de/
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Claudia Köster
SCHLOSS NEUHAUS, 

SENNELAGER, 
MARIENLOH PADERBORN

Tel. 0152 04980786

Kostenlose Wartung - 
Filtertüten & Zubehör - 

Testen der Kobold Produkte

Ihre Kundenberaterin:

NEIN Alexa,
ich kaufe NICHT 
im Internet!
Eine Initiative der Werbegemeinschaft Bad Lippspringe e.V.

APOTHEKEN-NOTDIENSTE
BAD LIPPSPRINGE - PADERBORN - SCHLANGEN - ALTENBEKEN

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 + 117
Mo, Di, Do 18-08 Uhr | Mi, Fr 13-08 Uhr | Sa, So+Feiertag 08-08 Uhr

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 
www.akwl.de/notdienstkalender | Hotline 0800 - 0022833

07.10.	Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, 33100 Paderborn, 05251/59533

08.10.	St. Dionysius-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 20, 33106 Paderborn, 05254/6112

09.10.	St. Florian-Apotheke, Florianstr. 6, 33102 Paderborn, 05251/25473

10.10.	Drei Hasen Apotheke oHG, Westernstr. 27, 33098 Paderborn, 05251/22266

11.10.	Marienloher-Apotheke, Von-Haxthausenweg 10, 33104 Marienloh, 05252/933883

12.10.	Apotheke am Hauptbahnhof, Bahnhofstr. 40, 33102 Paderborn, 05251/6981490

13.10.	Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187

14.10.	Apotheke im Medico oHG, Husener Str. 48, 33098 Paderborn, 05251/8773580

15.10.	Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

16.10.	Alme-Apotheke, Alter Hellweg 29, 33106 Paderborn, 05251/930330

17.10.	Süd-Apotheke im Südring, Pohlweg 110, 33100 Paderborn, 05251/65157

18.10.	Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

19.10.	Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

20.10.	Apotheke am Nordbahnhof, Nordstr. 40-42, 33102 Paderborn, 05251/6888866

21.10.	Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, 33175 Bad Lippspringe, 05252/931818

Suche 3 ZKB, Bad mit Fenster, barri-
erefrei, EG, bei Aufzug auch weitere 
Etage, bis 650 Euro warm, sep. Ein-
gang wäre schön. Oder 3-4 Zimmer, 
kleines Haus mit Garten in BL, 650 
Euro bis 700 Euro warm, Tel.: 0176/ 
86661964

Rentner, 70 J. ruhig, ordentlich sucht 
ab sofort oder später eine kleine 
Wohnung in Hövelhof, Tel.: 0171/ 
7733360

Suche 2 Zi., Küche, Bad m. Wanne, 
großer Balkon u. Keller, Angebote un-
ter Tel.: 0176/ 52664474

Angestellte im öffentlichen Dienst 
sucht in Schlangen ab sofort, schö-
ne helle Wohnung, ruhig, rauchfrei, 
barrierefrei, bezahlbar, 3 Zimmer, ca. 
70 qm, mit Balkon, Keller, Stellplatz 
oder kleine Eigentumswohnung, Tel.: 
0151/ 75054229

Suche 1 Zi., Küche, Bad, Balkon u. 
Keller, Angebote unter Tel.: 0176/ 
52664474

Wohnung oder kleines Haus hübsch 
und ruhig in Bad Lippspringe/Waldnä-
he, von einer Person in Ruhestand ge-
sucht, E-Mail: tegethof.delbrueck@
gmail.com

Suche dringend ab sofort 2-3 gr. 
Zimmer, Küche, Bad m. Wanne + 
Fenster, gr. Balkon, Kellerraum, 1. 
Stock, 450 Euro warm, BL oder Um-
gebung, Tel.: 0151/ 42428307  

Suche 2 ZKBB in Bad Lippspringe, 
mögl. EG oder 1. Etage, bis 400 Euro 
warm, bin weiblich, 60 Jahre alt und 
alleinstehend, ca. 50 - 52 qm, Tel.: 
0176/ 68701577

KLEINANZEIGEN 
per Email senden an:

kleinanzeigen@
heggemannmedien.de

Die nächste 
Ausgabe erscheint 

am 21.10.2020

Redaktionsschluss 
am 14.10.2020

IMMOBILIEN

Suche ein freistehendes Haus, Rei-
henhaus oder Doppelhaushälfte in 
Hövelhof u. Umgebung. Bitte alles 
anbieten. Angebote von Makler auch 
sehr gerne, Tel.: 0171/ 7733360 

Komfortable Whg. im Alleenvier-
tel, Bad Lippspringe, 3 ZKB, Ab-
stellr., 2. Bad, Balkon, sep. Eing., 
Carport, OG, 102 qm, 650 Euro + 
NK, ab sofort z. verm., Chiffre-Nr._
HM_07.10.2020_001

Schöne Wohnung im Quellenpark BL, 
84 qm, Erdgeschoss, 2 ZKB, mit Ein-
bauküche, Terrasse, Keller, Stellplatz, 
Tel.: 05252/ 81661

BL, Schöne 3 ZKB, Terr., 90 qm, Kel-
ler, Stellpl., in guter ruhiger Lage, Tel.: 
0160/ 95475920

https://kobold.vorwerk.de/startseite/
http://wg-bali.de/
https://heggemannmedien.de/
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